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Titelfoto (Seite 1): Burgruine und oberer Tunnel
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Robert Husterer
1.Bürgermeister

 0 84 27 / 99 11-0
 bgm@wellheim.de

Christoph Lautner
Geschäftsleitung / Öff. Sicherheit
und Ordnung

 0 84 27 / 99 11-24
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 bauhof@wellheim.de

Markus Neumann
Wasser

 01 52 / 2 77 36 17 6
 wasserwerk@wellheim.de

Max Schmalseder
Abwasser
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Tourismusbüro                                         0 84 27 / 99 11-28
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Karin Wohlwend Standesbeamtin  0 84 21 / 60 01-304
Kindertagesstätte „Burgwichtel“ (Sommerkeller 1)

Büro  0 84 27 / 9 85 09-0
Büro-Mobil  0 84 27 / 9 85 09-28
Frau Eid  0 84 27 / 9 85 09-20

 kita-wellheim.ei@brk.de

Naturkindergarten "Schutterwichtel"
Büro                                                          0 84 21 / 9757180

 kita-wellheim.natur.ei@brk.de

Grundschule (Wittmeßstraße 25)

Sekretariat Frau Karl  0 84 27 / 8 78
 verwaltung@vs-wellheim.de

Bücherei Leseinsel
 0 84 27 / 9 85 09-61

 leseinsel-wellheim@altmuehlnet.de

Wertstoffhof (Talleiten 26)

Dietmar Schröter  0 84 27 / 4 55
Rentenberatung
Herr Birkenbach
(Nur nach Terminvereinbarung)

 0 84 03 / 93 09 03
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kommunalwahlen 2026 sind nun vorüber. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, 
um mich noch einmal für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen zu bedanken. Außer-
dem gratuliere ich allen gewählten Marktratsmitgliedern der kommenden Periode 
2026 – 2032 zu ihrer Wahl. 

Ferner bedanke ich mich auch bei allen Kandidatinnen und Kandidaten, die es nicht 
ins Gremium geschafft haben, für ihr Engagement in der Wahlkampfzeit der letzten 
Monate. Mein besonderer Dank gilt den aus dem Gremium ausscheidenden Kolle-
gen für ihre langjährige Arbeit.

Ein positives Signal war der von allen Gruppierungen faire und sachliche Wahl-
kampf. Dafür bedanke ich mich auch bei meinem Gegenkandidaten. 

Es warten vielfältige Aufgaben auf das neue Gremium, die nur gemeinsam und sachlich angegangen werden 
können.

Ein erfreuliches anderes Thema war die Verleihung der Fledermausplakette für unsere Burg in Wellheim. Die 
Auszeichnung der Aktion „Fledermäuse willkommen“ des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Ver-

braucherschutz erhielten wir als Markt Wellheim zusammen mit den Immobilien Freistaat Bayern                    als

Eigentumsverwalter des Freistaates Bayern und dem Staatlichen Bauamt Ingolstadt                          als durchfüh-
rende Behörde der Burgsanierung.

Die beiden Ämter und meine Person als Vertreter des Marktes Wellheim arbeiten dabei Hand in Hand, um auf der 
Burg Wellheim ein fledermausfreundliches Quartier zu schaffen. Das war und ist nicht immer einfach, denn bei 
den Arbeiten wurde und wird immer Rücksicht auf die kleinen Bewohner genommen, um sie nicht zu stören oder 
schlimmstenfalls zu verjagen. Dadurch gab es auch immer wieder Verzögerungen bei der Sanierung des Berg-
frieds. Dies ist nicht immer auf Verständnis in der Bevölkerung gestoßen, doch es ist gelungen, die Fledermaus-
quartiere zu erhalten und auszubauen.

Im Rahmen der Sanierung der Außen-
anlagen werden wir noch gemeinsam 
mit den beteiligten Behörden, dem 
Tourismusverein Urdonautal-Wellheim 
und der Ortsgruppe Wellheim des 
Bund Naturschutz in Bayern e.V. für 
eine touristische Aufwertung und Na-
turschutzbildung zusammenarbeiten 
und sind gerade mit den Planungen im 
Austausch. Die Fledermausplakette 
werden wir im Rahmen einer Veran-
staltung für die Öffentlichkeit anbringen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Robert Husterer
1. Bürgermeister
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Bauwesen – Bauleitplanung – Flächennut-
zungsplan – 3. Änderung – Abwägungs- und 
Feststellungsbeschluss

In der Gemeinderatssitzung im Februar befasste sich das 
Gremium mit der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
des Marktes Wellheim. Im Zuge des Verfahrens wurden 
die eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 
sowie von den Trägern öffentlicher Belange umfassend 
geprüft und im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen 
Abwägung gewürdigt.

Nach sorgfältiger Beratung und Abwägung fasste der 
Marktgemeinderat den sogenannten Feststellungsbe-
schluss. Damit ist das gemeindliche Verfahren zur 3. 
Änderung des Flächennutzungsplanes zum größten Teil 
abgeschlossen. Die Unterlagen wurden dem zuständigen 
Landratsamt zur Genehmigung vorgelegt.

Hintergrund: Der Flächennutzungsplan

Der Flächennutzungsplan ist ein zentrales Instrument 
der kommunalen Bauleitplanung. Er stellt die beabsich-
tigte städtebauliche Entwicklung einer Gemeinde in ihren 
Grundzügen dar und weist aus, wie die Flächen im Ge-
meindegebiet künftig genutzt werden sollen (z. B. Wohn-
bauflächen, Gewerbegebiete, Grünflächen oder Verkehrs-
flächen).

Rechtlich handelt es sich um einen vorbereitenden Bau-
leitplan, der für die Behörden bindend ist, jedoch keine 
unmittelbare Rechtswirkung gegenüber Bürgerinnen und 
Bürgern entfaltet. Konkrete Baurechte entstehen erst auf 
Grundlage von Bebauungsplänen, die aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt werden müssen.

INFORMATIONEN
zu den Marktratssitzungen vom

Februar und März 2026

Bauwesen - Solarpark Wellheim - ergänzende 
Entscheidung zu den Projekten durch die Fa. 
ANUMAR

Seitens der Firma Anumar lagen Anträge zur Errichtung 
eines Solarparks im Bereich Gammersfeld sowie im Be-
reich Hard vor.

In der Sitzung vom 19.03.2024 beschloss der Marktge-
meinderat, die 3 Flächengebiete als Konzentrationsflä-
chen auszuweisen und 6 % der Gemeindefreiflächen 
(1.328 ha) zur Bebauung mittels FF-PVA freizugeben. In 
Bezug auf die 3 beschlossenen Flächengebiete wurde die 
Gemeindefläche im Rahmen der Potentialanalyse zuerst 
um die Tabuzonen verringert die generell nicht für FF-PVA 
in Frage kommen („Ausschlussflächen“ aus dem Kriteri-
enkatalog - inklusive der Moorflächen). Die Wohnbebau-
ung nach Ermessen der Gemeinde wurde grundsätzlich 
mit 500 m gepuffert – was zum Erhalt der Ortsränder, des

siedlungsnahen Landschaftsraumes und zur Akzeptanz 
der Anwohner beiträgt (Respektabstand). Entwicklungs-
flächen in der Gemeinde wie zum Beispiel geplante neue 
Wohngebiete und Gewerbegebiete oder deren Erweite-
rung wurden nicht berücksichtigt.

Von Seiten der Fa. ANUMAR war eine ergänzende Anfra-
ge zur Bebauung von 4 Grundstücken (3 x Gemarkung 
Gammersfeld, 1 x Gemarkung Biesenhard) mittels FF-PV-
Anlagen gestellt. Seitens des Marktgemeinderates wur-
den seine grundsätzliche Zustimmung zu 2 Grundstücken 
erteilt; 2 Flächen wurden mit der Begründung abgelehnt, 
dass sie sich vollständig außerhalb der o.g. 3 Flächenge-
bieten befinden.

Schulwesen - OGTS - Rechtsanspruch auf Fe-
rienbetreuung - Sachstandsbericht Bedarfsab-
frage und Information zur weiteren Vorgehens-
weise

Ab dem 1. August 2026 wird stufenweise der bundeswei-
te Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter eingeführt.
Zunächst gilt der Anspruch ab dem Schuljahr 2026/2027 für 
Kinder der ersten Klassenstufe und wird in den Folgejahren 
sukzessive auf alle Grundschuljahrgänge ausgeweitet.
Damit wird der Rechtsanspruch auf frühkindliche Förde-
rung in einer Tageseinrichtung für Kinder ab dem vollen-
deten ersten Lebensjahr bis zum Ende der Grundschulzeit 
verlängert. Er ist bundesgesetzlich im Ganztagsförde-
rungsgesetz (GaFöG) geregelt.
Der Rechtsanspruch sieht einen Betreuungsumfang von 
acht Stunden an fünf Werktagen vor und gilt auch wäh-
rend der Ferien. Es wurde eine Bedarfsabfrage bei den 
Eltern durchgeführt, um den tatsächlichen Betreuungs-
bedarf der Familien in den Ferienzeiten zu ermitteln. Die 
Angaben sind unverbindlich und stellen keine Anmeldung 
zur Ferienbetreuung dar. Die Ferienmaßnahmen sind 
kostenpflichtig. Je nach tatsächlicher Teilnehmerzahl kön-
nen diese Kosten variieren. Die Gebühren werden auch 
erhoben, wenn ein Kind nach verbindlicher Anmeldung 
nicht teilnimmt. Bei geringen Teilnehmerzahlen in einer 
Kommune kann auch eine gemeinsame Ferienbetreuung 
in Zusammenarbeit mehrerer Kommunen stattfinden. Ge-
spräche mit den Nachbarkommunen finden bereits statt.
Die Beförderung der Kinder zum jeweiligen Betreuungs-
ort sowie die Abholung liegen in der Verantwortung der 
Eltern. Die tatsächlichen Ferienbetreuungszeiten werden 
nach dem mehrheitlichen Bedarf und nach den Umset-
zungsmöglichkeiten der Anbieter der Ferienbetreuung 
durchgeführt. Es sind pro Kalenderjahr 20 Schließtage in 
den Ferien vorgesehen. Der Markt Wellheim orientiert sich 
voraussichtlich an den Schließzeiten der Kindertagesstät-
te. Da im Jahr 2026 die 20 Schließtage angerechnet wer-
den, startet der Rechtsanspruch erst mit den Ferienzeiten 
im Jahr 2027.

Nach Auswertung der Bedarfsabfrage wird der Marktge-
meinderat wieder entsprechend informiert.
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KiTaWesen - Kindertageseinrichtungen Burgwichtel und Schutterwichtel - Vorstellung des neuen 
Haushaltsentwurfs 2026 sowie Beschlussfassung über die neuen Kindergartenbeiträge 2026/2027

Von Seiten Vertretern des BRK Eichstätt wird dem Marktgemeinderat Wellheim der neue Haushaltsentwurf 2026 für die 
beiden Kindertageseinrichtungen vorgestellt.
Der zu erwartende Defizitausgleich für den Markt Wellheim stellt sich wie folgt dar:

Burgwichtel:		  - 49.488,64 €

Schutterwichtel:		 - 52.227,95 €

Der Träger der Kindertageseinrichtungen ist verpflichtet, erzielbare und sozial vertretbare Gebühren zu erheben. Hierfür 
kalkuliert er die Beiträge, die angemessen zur Kostendeckung beitragen. Seitens des Marktgemeinderates wurde die 
Zustimmung zu folgenden zukünftigen Beiträgen erteilt:
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25.04.2026  I  Ausgabe 2 / 2026Das Wichtigste aus dem Gemeinderat



Bericht und Foto: Melanie Pruis-Obel

Mit 103 Jahren ist sie noch äußerst 
rüstig und selbstbewusst

Rosa Toth (Mitte) feierte diesen besonderen Geburts-
tag Anfang März in Wellheim.
Im Namen des Landkreises gratulierte der stellvertreten-
de Landrat Bernhard Sammiller (2.v.r.), 3. Bürgermeisterin 
Melanie Pruis-Obel überbrachte der Jubilarin zusammen 
mit dem Seniorenbeauftragten Dietmar Schröter die Grü-
ße der Marktgemeinde und wünschte ihr weiterhin viel Ge-
sundheit und Energie.  Rosa Toth ist, 1923 als ältestes von 
sechs Kindern in Kelheim geboren, die einzige aus der 
Familie, die noch am Leben ist.
Mit Mann und Sohn hatte sie unter anderem in München 
und Karlsfeld gewohnt. Nach dem Tod ihres Mannes ist 
Frau Toth vor über 25 Jahren durch eine enge Freundin 
nach Konstein gekommen, wo sie noch etliche Jahre selb-
ständig gewohnt hat. Ihre positive Lebenseinstellung hält 
sie rüstig und fit.

Schon gewusst?
Alle ausführlichen Informationen zum öffentlichen Teil 
der Marktgemeinderatssitzung finden Sie auf dem 
Bürgerinfoportal unter:
https://buergerinfo-wellheim.digitalfabrix.de

Das aktuelle Mitteilungsblatt des Marktes Wellheim 
finden Sie auch digital unter:
www.wellheim.de/marktgemeinde/mitteilungsblatt

Sie wollen Termine oder einen Beitrag veröffentlichen? 
Dann schicken Sie einfach eine E-Mail an: 
info@wellheim.de

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an die
Firma RN Grafikdesign:
kontakt@rn-grafikdesign.de

Nachruf
Die Marktgemeinde Wellheim trauert um ihren langjährigen Feldgeschworenen

Günter Löffler
Herr Günter Löffler war in der Zeit vom 23. Juni 1999 bis zum 13. März 2017 als Feldgeschworener für die 
Marktgemeinde Wellheim tätig.
Während dieser vielen Jahre hat er seine verantwortungsvolle Aufgabe mit großem Pflichtbewusstsein, 
Zuverlässigkeit und Engagement ausgeübt. Er war ein geschätzter Ansprechpartner und hat durch seine 
gewissenhafte Arbeit wesentlich zum Erhalt der Ordnung und Sicherheit unserer Fluren beigetragen.
Mit seinem Wirken hat sich Herr Löffler bleibende Verdienste um die Gemeinschaft erworben. Wir verlie-
ren mit ihm eine Persönlichkeit, die sich stets in den Dienst der Allgemeinheit gestellt hat.
Die Marktgemeinde Wellheim wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Marktgemeinde Wellheim

Erfolgreiche Aktion "Saubere Landschaft" in Biesenhard: 
Zahlreiche Helferinnen und Helfer sammelten auch heuer 
wieder zahllosen Müll auf. Vor allem außerorts an den Orts-
verbindungsstraßen wurde besonders viel Unrat entdeckt.

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer
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Dank an unsere Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die gemeindlichen Wahlleiter sprechen allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern ihren herzlichen 
und ausdrücklichen Dank aus.
Sowohl bei der Kommunalwahl am 8. März 2026 als auch bei der Stichwahl am 22. März 2026 haben Sie durch 
Ihren engagierten Einsatz entscheidend dazu beigetragen, dass die Wahlen ordnungsgemäß, transparent und rei-
bungslos durchgeführt werden konnten. 

Sie haben mit Ihrem Engagement nicht nur einen wichtigen organisatorischen Beitrag geleistet, sondern zugleich 
aktiv unsere demokratischen Grundwerte gestärkt. Freie, geheime und faire Wahlen sind das Fundament unserer 
Demokratie – ihre Durchführung ist ohne den Einsatz engagierter ehrenamtlicher Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
– wie Ihnen - nicht denkbar.

Ihr Einsatz ist ein starkes Zeichen für Verantwortungsbewusstsein, Gemeinsinn und bürgerschaftliches Engage-
ment. Dafür gebührt Ihnen nicht nur Anerkennung, sondern auch ein besonderer Dank der gesamten Gemeinde.
Im Namen der Gemeinde danken wir Ihnen sehr herzlich für Ihre Zeit, Ihre Einsatzbereitschaft und Ihre wertvolle 
Unterstützung.

Ihre gemeindlichen Wahlleiter

Christoph Lautner und Tobias Vitzthum
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Für die Marktgemeinde						    

Robert Husterer					     Andrea Ganser

Bürgermeister						     Schulleiterin

Nachruf
Mit großer Trauer haben wir vom Tod von Frau Ursula Pfund erfahren.

Frau Pfund hat über viele Jahrzehnte unsere Gemeinde in besonderer Weise geprägt. Seit 1977 
war sie als Lehrerin an der Grundschule Wellheim tätig und übernahm später die Verantwortung 
als Schulleiterin. Generationen von Kindern hat sie auf ihrem schulischen und persönlichen Weg 
begleitet, gefördert und inspiriert.

Auch kommunalpolitisch engagierte sie sich mit großem Pflichtbewusstsein für das Wohl unserer 
Marktgemeinde. Von 1995 bis 2008 gehörte sie dem Marktgemeinderat an. In den Jahren 1996 bis 
2002 übernahm sie zusätzlich das Amt der Zweiten Bürgermeisterin von Wellheim.

Mit ihrem Engagement, ihrer Verlässlichkeit und ihrer Verbundenheit zu den Menschen hat sie un-
sere Gemeinde nachhaltig geprägt. Viele Schülerinnen und Schüler sowie Bürgerinnen und Bürger 
werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Wir werden Frau Ursula Pfund ein ehrendes Andenken bewahren und sprechen ihrer Familie und 
allen Angehörigen unser aufrichtiges Mitgefühl aus.
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Zum 22. Male findet der Altmühltaler Lamm-Auftrieb in 
Mörnsheim inzwischen statt, und zwar vom 15. bis 17. Mai. 
Als Schirmherr zugesagt hat Bundeslandwirtschaftsminis-
ter Alois Rainer. Zugleich wird durch den Bayer. Landesver-
band der Schafhalter des internationale Hirtenjahr ausgeru-
fen und beworben.
Am Sonntag beginnt der Schäfer- und Handwerkermarkt 
am Kastnerplatz um 11 Uhr. Um 14 Uhr wird die Eröffnung 
mit Grußworten durch den Schirmherrn, den Landrat, der 
„Altmühltaler“ Lammkönigin und den Ersten Bürgermeister 
stattfinden. Die neue  Altmühltaler Lamm-Königin wird ge-
kürt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Röglin-
ger Blaskapelle.
Um 15 Uhr folgt der Auftrieb des Schäfers Sascha Gäbler 
mit seiner Herde aus knapp 1.000 Schafen, Lämmern und 
Ziegen durch das Markttor auf den Kastnerplatz und durch 
die Gassen des Marktes auf die Wacholderheiden am Kohl-
berg. An beiden Markttagen findet jeweils die Entdeckertour 
„Auf den Spuren der Schafe“ um 15:30 Uhr statt. Zudem 
werden Schafschurvorführungen am Kastnerplatz angebo-
ten. 
Am Sonntag wird um 10.30 Uhr ein Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche „Maria End“ in Altendorf mit anschließender 
Schafsegnung durch Pfarrer Christoph Wölfle im Beisein 
der Fahnenabordnungen der Schäferverbände zelebriert. 
Musikalisch auflockern werden ab 14 Uhr die Blasmusik-
gruppe „Stoizwicker“ aus Schernfeld. Bayer. Musikkabarett 
gibt es mit Sara Brandhuber am Freitag, 15. Mai um 19.30 
Uhr im Haus des Gastes. Karten an der Abendkasse oder 
Gemeindeverwaltung.
Alle Informationen finden Sie ebenso auf der gemeindlichen 
Homepage unter: https://www.moernsheim.de/

22. „Altmühltaler Lamm“-Auftrieb vom 15.-17. Mai 2026

» Freitag, 15. Mai   » Freitag, 05. Juni   Zusätzlich geschlossen: » Dienstag, 26. Mai

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

BRÜCKENTAGE
Das Rathaus Wellheim hat an folgenden Tagen geschlossen:
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Neues aus der Kita Burgwichtel
Buntes Faschingstreiben in unserer Kita
In unserer Kita wurde Fasching in jeder Gruppe unter ei-
nem eigenen Motto gefeiert – und überall war richtig was 
los!
Waldtiere
In den letzten Wochen drehte sich in einer Kindergarten-
gruppe alles um das Thema Waldtiere. Gemeinsam haben 
die Kinder viel über Tiere wie Fuchs, Reh und Eichhörn-
chen gelernt. Es wurden Bücher angeschaut, gebastelt, 
gespielt und entdeckt, welche Tiere im Wald leben und 
was sie brauchen. Besonders spannend war es, die ver-
schiedenen Spuren der Tiere kennenzulernen. Mit viel 
Neugier, Kreativität und Spaß konnten die Kinder die Welt 
der Waldtiere entdecken. An der internen Faschingspar-
ty hüpften kleine Füchse, Hasen und Mäuse durch den 
Gruppenraum. Die Eltern zauberten ein leckeres Waldtier-
buffett. Danke dafür!

Ritter Gruppen:
Mutige Ritter und edle Burgfräulein eroberten ihre Burg. 
Mit spannenden Spielen, Musik und viel Fantasie wurde 
der Gruppenraum zum mittelalterlichen Schloss.

Kunterbunt-Gruppe:
Hier stand alles im Zeichen von Farbe, Spaß und guter 
Laune. Mit bunten Kostümen, Musik und Tanz wurde aus-
gelassen gefeiert.
Am „Unsinnigen Donnerstag“ und „Rußigen Freitag“ 
kamen die Kinder schon am Morgen in fantasievollen 
Kostümen in die Kita. Besonders beliebt waren die Fa-
schingsspiele in der Turnhalle und das Kinderschminken. 
Natürlich durfte auch ein leckeres Faschingsbuffet in den 
einzelnen Gruppen nicht fehlen. Dank der Unterstützung 
vieler Eltern gab es eine bunte Auswahl an Leckereien.
Für die Kinder waren es fröhliche und besondere Tage vol-
ler Spaß.

Kita-Ausflug in Jimmys Funpark 
Ein besonderes Highlight für unsere Kindergartenkinder 
war der Ausflug in Jimmys Funpark! Dort wurde geklettert, 
gerutscht, gehüpft und ganz viel gelacht.
Die Kinder hatten jede Menge Spaß beim Entdecken der 
Spielgeräte und konnten sich so richtig austoben. Ein auf-
regender Tag voller Bewegung, Freude und strahlender 
Kinderaugen!

Ostern in unserer Kita
In unserer Kita wurde Ostern mit viel Freude gefeiert. 
Gemeinsam haben die Kinder Osternester gebastelt, 
Ostereier gestaltet, Lieder gesungen, die Ostergeschich-
te gelauscht und den Frühling begrüßt. Ein besonderes 
Highlight war natürlich die Suche nach den selbstgebas-
telten Nestern im Garten. Mit strahlenden Augen machten 
sich die Kinder auf die Suche und freuten sich über ihre 
gefundenen Osternester.
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Bericht: Lisa-Marja Urlbauer    Fotos: Kita
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Wellheim im Mittelalter

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

Wellheim wurde 1121 erstmals urkundlich erwähnt, als 
Friedrich von Wellenheim ein kleines Gut an den Augsbur-
ger Domherrn verkaufte. Wohl ab Mitte des 12. Jahrhun-
derts wurde die Wellheimer Burg erbaut, später immer wie-
der erweitert und verstärkt. Vermutlich existierte schon um 
die Jahrhundertwende vom 11. zum 12. Jahrhundert eine 
Kirche in Wellheim. Graf Gebhard von Hirschberg starb 
1305, der Erbstreit um die Hirschberger Erbschaft zog sich 
bis ins Jahr 1309, ehe ein Vergleich zwischen Graf Ludwig 
von Oettingen und Bischof Philipp von Eichstätt dazu führ-
te, dass „Wellheim und Dollnstein samt Zubehör“ in Besitz 
des Oettinger Grafen übergingen. In dieser ersten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts wurde von Ulrich von Willprant zu 
Parkstein in Konstein eine Kapelle zu Ehren des Heiligen 
Ägidius gestiftet. 1360 verkauften die Oettinger Wellheim 
an die Herren von Heideck – im Kaufvertrag war erstmals 
vom Markt Wellheim die Rede.  Spätestens zu dieser Zeit 
war der Ort also zum Markt erhoben. 1393 verkauften die 
Heidecker das Patronatsrecht über die Pfarrei Wellheim 
– damals übrigens zum Bistum Eichstätt zugehörig! – für 
800 Gulden an das Kloster Kaisheim. 1448 wurde die 
Burg Wellheim nach einem Streit zwischen Graf Johann 
von Heideck und drei anderen Fürsten erobert und der Be-
sitz Wellheim zunächst unter den drei Fürsten aufgeteilt, 
ehe sich 1453 Markgraf Albrecht Achilles von Ansbach-
Brandenburg das Eigentum sicherte und Graf Georg Hi-
pold von Seckendorf als Lehen übergab.

Familienstammes 1627 im Besitz der Grafen von Helfens-
tein war. Graf Konrad heiratete 1456 Ursula von Secken-
dorf-Rinhofen, beide wurden 1474 in der Pfarrkirche be-
stattet. Elfenbeintäfelchen mit den Wappen der Eheleute 
zeugen noch heute davon.

Modell der Burg Wellheim um 1500

Gotische Schlüssel Burg Wellheim 15. Jahrhundert

Dieser verkaufte die Herrschaft an Graf Konrad von Hel-
fenstein, so dass Wellheim 1458 bis zum Erlöschen des

Seit 1497 ist das eigene Siegel mit rotem Pferd auf grü-
nem Grund, das auch als Wappen verwendet wurde, für 
den Markt Wellheim nachweisbar. Wie im Buch „900 Jah-
re Wellheim“ nachzulesen ist, „besaß Wellheim auch eine 
Ratsverfassung, das heißt, dass der Bürgermeister vom 
Landesherrn ernannt wurde, dem ebenfalls die Besetzung 
der Ratsstellen vorbehalten blieb. Immerhin stand den 
Bürgern das Recht zu, aus ihren Reihen die Räte vorzu-
schlagen.“ In die Zeit der Helfensteiner fiel der Bauern-
aufstand rund um Zacharias Krell im Jahr 1525. Krell 
verschaffte sich mit einer List Zugang zur Burg, wurde 
bei der Belagerung der Burg durch die Neuburger aber 
schon kurz darauf erschossen. Schon 1542 war Pfalz-
Neuburg unter Ottheinrich zum protestantischen Glauben 
konvertiert, und damit auch Konstein, Aicha, Ellenbrunn, 
Altstetten und die Wielandshöfe. 1548 wurde auch Well-
heim protestantisch, nachdem der Landesherr Graf von 
Helfenstein, zur evangelischen Kirche übergetreten war. 
1567 kehrte Wellheim mit Graf Ulrich dem Jüngeren zum 
Katholizismus zurück. 1627 kam der Ort durch Heirat an 
die Grafen von Oettingen-Baldern. Im Dreißigjährigen 
Krieg blieb Wellheim beim ersten Schwedeneinfall noch 
verschont, doch im August 1646 fielen die Schweden ein. 
Die wenigen Bewohner Wellheims flüchteten teilweise 
nach Neuburg an der Donau, kehrten erst im Jahr darauf 
zurück und mussten im März 1648 erneut vor den Schwe-
den flüchten. Ganze Landstriche waren zu dieser Zeit 
menschenleer. Kurz nach dem Dreißigjährigen Krieg wur-
de auf dem Kreuzlberg die heute noch prägnante Kapel-
le errichtet, der Überlieferung nach als Dank dafür, dass 
Wellheim beim ersten Schwedeneinfall noch verschont 
geblieben war.

1681 wurde Wellheim markgräflich-ansbachisch und zwei 
Jahre später an den Eichstätter Fürstbischof verkauft. Die 
Burg war seit Mitte des 16. Jahrhunderts nicht mehr dauer-
haft bewohnt, ab 1767 ließ Pflegsverwalter Franz Joseph 
Hayn Teile der Gebäude abtragen und die Steine u.a. für 
den Bau des neuen Pfleghauses sowie zur Reparatur des 
fürstbischöflichen Brauhauses im Ortskern verwenden.
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Berichte: S. Rudolph, T. Brandt   Fotos: S. Rudolph, J. Beck

Gewinner Igelrätsel:
Familie Frey aus Titting hat das Preisaus-
schreiben der Aktion „Ein Winterquartier für den Igel: Wie 
wird unser Garten igelfreundlich?“ gewonnen. Das pas-
sende Rätsel im Gemeindeblatt entdeckten sie bei einem 
Besuch bei der Oma in Wellheim – und lösten es kurzer-
hand gemeinsam.

Die Ortsgruppe Wellheim des 
Bund Naturschutz informiert:

Die Freude über den Gewinn ist groß: Familie Frey darf 
sich über das Buch „Haufenweise Lebensräume – Ein Lob 
der Unordnung im Garten“ freuen. Darin geht es darum, 
wie Gärten durch natürliche Ecken, Laubhaufen und viel-
fältige Strukturen zu wertvollen Lebensräumen für Tiere 
wie den Igel werden können.
Viele Freude wünscht die Ortsgruppe Wellheim vom Bund 
Naturschutz.

Neuer Vorstand gewählt:
Am 05.Januar 2026 fand im Naturfreundehaus unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Hierbei stellte sich u.a. 
auch unsere Vorstandschaft der Neu- bzw. Wiederwahl.
Frau Silke Rudolph und Herr Alfons Bernecker verab-
schiedeten sich auf eigenen Wunsch aus dem Vorstands-
Gremium. Für Ihr langjähriges Engagement sei Ihnen an 
dieser Stelle nochmals herzlich gedankt.

Neu gewählt wurden:
Bauernfeind Claus (1. Vorsitzender), Brandt Thomas (2. 
Vorsitzender), Stingl Marielle (Schriftführerin), Lindermeier 
Alfred (Beisitzer), Brandt Christine (Beisitzerin), Wender 
Hermann (Kassenwart). 

In ihrer ersten Saison in der Bezirksliga Gruppe 1 Donau konnten sich die Wellheimer mit 4:8 Punkten 
den 5. Platz sichern, der zum Ligaverbleib reicht. Garant hierfür war die geschlossene Mannschafts-
leistung. Nur gegen den späteren Meister vom MTV Ingolstadt IV war man etwas überfordert und 
verlor deutlich mit 1:9.

Tischtennis-Jugend schafft Klassenerhalt

Luca Rudolph und Franz Vah hier zusammen an der 
Platte. Das eingespielte Doppel konnte mehr als gut mit-
halten, so dass  vier von sechs Partien gewonnen wer-
den konnten.

Andrei Hembitski, hier im Einzel spielte bislang seine 
Beste Saison. So erkämpfte sich der Jüngste im Trio 
den Ranglistenplatz 2 und verdrängte Rudolph nun auf 
Platz 3., Ersatzmann und auf Ranglistenplatz 4 ist Nach-
wuchsspieler Maximilian Templer, der auch einmal zum 
Einsatz kam.

Bericht und Fotos: Roland Neumeier
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Mitte Februar fanden sich wieder hunderte Faschingsnar-
ren am Startpunkt beim Trachtenheim in der Konsteiner 
Bahnhofstraße ein, um aktiv beim alljährlichen Faschings-
umzug der Feuerwehr Konstein mitzuwirken.
Dieses bunte Treiben ist seit über 20 Jahren ein festste-
hender Termin im Faschingskalender der Marktgemeinde 
Wellheim und gehört zu den Höhepunkten im Endspurt 
der närrischen Zeit. Auch das ungemütliche Wetter tat der 
fröhlichen Stimmung keinen Abbruch, es wurde ausgelas-
sen gefeiert.
Das Motto hieß in diesem Jahr „Aprés Ski Party“.
Bevor sich der Korso in Bewegung setzte, traten die 
Tänzerinnen und Tänzer des großen Hofstaates der Fa-
schingsgarde KonWella auf.

Faschingsumzug der
Feuerwehr Konstein

Moderiert von Sonja Bittl, flogen zunächst beim traditionel-
len Marsch dem Publikum ordentlich die Beine der Gar-
demädels um die Ohren. Im Anschluss tanzte das große 
Prinzenpaar, ihre Lieblichkeit Marta I. und seine Tollität 
Prinz Luis I., seinen Prinzenwalzer, zu dem sich die Zu-
schauer einander einhängten und mitschunkelten.
Der anschließende Showteil musste aber aufgrund der 
schlechten Wetterlage kurzfristig entfallen, doch das Kon-
Wella Gaudi-Ballett (KGB) unterhielt die Besucher noch 
humorvoll mit einem „wilden Ritt“ durch die Prärie. Nach 
dem Schlachtruf „Konwella - Helau“ zum Abschluss der 
Darbietung, war die Strecke für den Umzug freigegeben, 
der durch die Straßen von Konstein zunächst zum Zwi-
schenstopp am Sportheim unterhalb des Dohlenfelsens 
führte.
Der Wagen des Veranstalters fuhr vorweg. Liebevoll mit 
Schlitten, Snowboard, Rutschteller und einer Skihütte ge-
schmückt, zeigte das Gespann ein gemaltes Feuerwehr-
auto auf Skier und trug die Devise „Aprés-Ski-Alarm/Kon-
stein gibt Gas“. Die „Thekenkrieger“ der SQUAD machten 
einen Skiausflug, begleitet durch lautstarke Musik aus 
wummernden Boxen und aufsteigenden Schwaden. Bei 
den Biesenharder Himmelsstürmern lautete das Motto 
„Back to the 80s – schrill und bunt“. Auf ihrem Gefährt ging 
es „Zurück in die Bar“.

Die beiden Prinzenpaare der KonWella wurden in Cabrios 
chauffiert, gefolgt von ihrem jeweiligen Hofstaat.
Weiter konnten einige Fußgruppen unter den Teilnehmern 
gesichtet werden. Eine davon benannte sich nach dem 
Aperitif-Cocktail „Aperol Spritz“, hatte dafür ein orange-
schwarzes Outfit mit dem Spruch „Hallöchen Aperölchen“ 
an und zog ein Verkostungswägelchen hinter sich her.

Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Viele „Wintersportbegeisterte“ trugen farbenfrohe Sportkla-
motten. Außerdem wurden „gefährliche Tiere“, die boshaf-
te „Cruella De Vil“ aus „101 Dalmatiner“, Super Mario von 
Nintendo, Pippi Langstrumpf mitsamt ihrem Pferd „Kleiner 
Onkel“, grazile Schneeflocken und noch vielmehr originell 
kostümierte Maschkerer in der Menge ausfindig gemacht.

Am Straßenrand warteten die Kinder geduldig auf die ge-
worfenen Süßigkeiten und die Erwachsenen bekamen 
eine Blume zum Valentinstag geschenkt.
Beim Zwischenhalt am Sportheim angekommen, ließ der 
anhaltende Regen auch die Aufführung von der Kinder- 
und Jugendgarde buchstäblich ins Wasser fallen.
Nach einer kurzen Pause für eine kleine Stärkung ging 
es weiter nach Aicha zur Aftershowparty, die bis tief in die 
Nacht andauerte.
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Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Hard

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Matthias Wolfsfellner

Bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hard 
stand das 150-jährige Gründungsjubiläum im Mittelpunkt, 
welches von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Mai 2026 auf 
dem örtlichen Sportplatz gefeiert wird. Zunächst berichte-
te Erster Kommandant Gregor Gegg über die Tätigkeiten, 
Übungen und Einsätze der aktiven Feuerwehrler vom letz-
ten Jahr. Für 2026 nannte Gegg die im April stattfindende 
Inspektion aller Feuerwehren des Marktes Wellheim in 
Hard und dass heuer die Übungen monatlich angesetzt 
sind. Robert Husterer, Wellheims Bürgermeister und 
gleichzeitig der zuständige Kreisbrandmeister, dankte den 
aktiven Feuerwehrleuten für ihren ehrenamtlichen Dienst 
zum Schutz der Bevölkerung und dem Verein für seinen 
Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in Form von Ver-
anstaltungen. Festleiter und Vereinsvorsitzender Rüdiger 
Pscheidt sowie der Festausschuss gaben einen Ausblick 
auf das Festwochenende. Zum Start der Feierlichkeiten 
am Freitag, 8. Mai, kommt der mehrfach ausgezeichnete 
Kabarettist und Comedian Ralf Winkelbeiner aus Man-
ching ins Festzelt. Tickets zum Preis von 22 Euro im Vor-
verkauf gibt es im Harder Landgasthof Zur Jurahöhe. Der 
Samstag, 9. Mai, beginnt mit einem Oldtimertreffen. Dazu 
werden historische Fahrzeuge aus Nah und Fern erwar-
tet. Beim Stimmungsabend unterhält die Partyband Stur-
schädl. Den Höhepunkt des Jubiläums bildet der Sonn-
tag, 10. Mai. Um 10 Uhr zelebriert Pfarrer Rainer Maria

Schießler den Festgottesdienst. Der Festumzug startet 
um 14 Uhr. Anschließend steht Stimmungsblasmusik mit 
der BlasCapella auf dem Programm. An allen Festtagen 
ist für das leibliche Wohl im Festzelt gesorgt. Bei den an-
schließenden Ehrungen erhielten die ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder Miriam Tyroller, Stephan Tyroller und 
Patrick Eisert ein Geschenk als Dank für ihre Engagement 
überreicht. Seit 40 Jahren sind Robert Mahler und Willi 
Schneider treue Vereinsmitglieder. Bei den Aktiven wur-
den Thomas Mayinger sowie Stephan Tyroller zum Ober-
feuerwehrmann, Diana Pichler zur Hauptfeuerwehrfrau, 
außerdem Peter Pichler und Patrick Eisert zum Hauptfeu-
erwehrmann ernannt. Gregor Gegg bekam die Beförde-
rungsurkunde zum Oberlöschmeister ausgehändigt.
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Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Konstein
Ende Februar bei der Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Konstein blickte Vereinsvorsitzender Philipp Lange 
zunächst auf das rege Vereinsleben im letzten Jahr zurück 
und gab einen Ausblick auf kommende Events.
Ende 2025 hatte der Verein 270 Mitglieder.

Insgesamt wurden sieben Feuerwehrfeste besucht, der 
Faschingsumzug durch Konstein sowie das Weinfest im 
Bauhof veranstaltet, gegrillter Fisch am Karfreitag ange-
boten und am Staatsempfang der bayerischen Regierung 
mit Ministerpräsident Markus Söder im Dezember teil-
genommen, bei dem ein Fahnenband an die Abordnung 
überreicht wurde.

Als absoluten Höhepunkt zählte Lange das vereinseige-
ne 150-jährige Gründungsjubiläum im vergangenen Mai 
auf. „Die Besucherresonanz war überwältigend“. Er dank-
te nochmals allen Helfern für ihre Unterstützung, so dass 
dieses Fest in dieser Form gelingen konnte.

In diesem Jahr ist unter anderem am Samstag, 10. Okto-
ber, das Weinfest geplant. Der Erste Kommandant Markus 
Neumann berichtete über die Tätigkeiten der Aktivengrup-
pe der Feuerwehr Wellheim-Konstein. Die aktive Wehr 
besteht momentan aus 70 Feuerwehrleuten, darunter sind 
sieben Frauen. Dazu gehört auch die Löschgruppe aus 
Gammersfeld. Die Feuerwehr Wellheim-Konstein hatte 
2025 insgesamt 21 Einsätze mit 644 Stunden. Darunter 
fielen vier Brände, zwölf technische Hilfeleistungen, ein 
ABC-Gefahrstoffeinsatz im Freibad und vier Sicherheits-
wachen.

Im Weiteren waren 22 Übungen anberaumt und das Leis-
tungsabzeichen „Gruppe im Löscheinsatz“ gemeinsam 
mit allen Ortsteilfeuerwehren abgelegt. Auch die Brand-
schutzerziehung in der Kindertagesstätte und für die Vor-
schulkinder im Feuerwehrhaus fand wieder statt.
Für dieses Jahr steht unter anderem im April die Inspek-
tion durch die Kreisbrandführung an und im Oktober die 
Ablegung des Leistungsabzeichen zusammen mit allen 
Ortsteilen.

Jugendwartin Anna-Lena Husterer sprach in ihrem Report 
über die wieder gegründete Jugendfeuerwehr mit der-
zeit 24 Mitgliedern, „die sehr gut ankommt und viel Spaß 
macht“. Für heuer ist ein Besuch beim Kreisjugendfeuer-
wehrtag in Planung.

Robert Husterer, Wellheims Bürgermeister und gleich-
zeitig der zuständige Kreisbrandmeister bedankte sich 
bei den aktiven Floriansjüngern für ihren ehrenamtlichen 
Dienst zum Schutz der Bevölkerung und beim Verein der 
mit zahlreichen Veranstaltungen einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Leben in der Marktgemeinde leis-
tet. Zudem lobte er das gelungene Gründungsfest und in-
formierte darüber, dass jetzt in Wellheim ein Faltbehälter 
mit dem Fassungsvermögen von 15 000 Litern stationiert 
ist, der im Bereich West zum Einsatz kommt.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Bei den Ehrungen bekamen Jürgen Miehlich und Bern-
hard Dumin eine Urkunde für 50 Jahre Vereinszugehörig-
keit überreicht. Im Weiteren wurden Stefan Muninger für 
zehn Jahre beziehungsweise Helmut Sichert für 30 Jahre 
aktiven Dienst ausgezeichnet. Stefan Bock ist bereits seit 
40 Jahren im aktiven Dienst.
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Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Auf den Spuren der Römer im Raum
Neuburg
Bis auf den letzten Platz gefüllt: Der Vortrag der Juniorpro-
fessorin Nadine Burkhardt sowie der Studenten Stefanie 
Wierzchowski und Leonhard Riedl von der Katholischen 
Universität Eichstätt-Ingolstadt, zu dem die Volkshoch-
schule Wellheim eingeladen hatte, stieß auf reges Inter-
esse. Dabei ging es um die römischen Ausgrabungen bei 
Stepperg. Im Herbst soll ein weiterer archäologischer Vor-
trag angeboten werden.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wellheim
Bei der Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Wellheim warf Vereinsvorsitzender 
Stefan Scharnagl zunächst einen Blick zurück auf die 
Vereinstätigkeiten der vergangenen zwölf Monate. Neben 
den obligatorischen Events wie Weiberfasching, Cocktail-
party und Skifahrt nach Ehrwald, stand die Mitwirkung als 
Patenverein beim Fest zum 150-jährigen Bestehen der 
Feuerwehr Konstein an erster Stelle. Weitere sieben Feu-
erwehrfeste wurden besucht, Abordnungen nahmen an 
Fronleichnam und dem Volkstrauertag teil.

Für dieses Jahr stehen im Terminkalender das Maibaum 
aufstellen am 1. Mai, auf der Schutterwiese, der Besuch 
beim Feuerwehrfest in Hard und die Cocktailparty Anfang 
November.

Markus Neumann, erster Kommandant der Feuerwehr 
Wellheim-Konstein, bemerkte in seinem Jahresbericht, 
dass die aktive Wehr derzeit aus 70 Feuerwehrleuten mit-
samt der Löschgruppe Gammersfeld und sieben Frauen 
besteht. Die Floriansjünger absolvierten 2025 insgesamt 
21 Einsätze mit 644 Stunden, darunter vier Brände, zwölf 
technische Hilfeleistungen, ein ABC-Gefahrstoffeinsatz im 
Freibad und vier Sicherheitswachen. Des Weiteren wur-
den 22 Übungen abgehalten und das Leistungsabzeichen 
„Gruppe im Löscheinsatz“ gemeinsam mit allen Ortsteil-
feuerwehren abgelegt. Auch stand die Brandschutzerzie-
hung für die Kindergartenkinder wieder im Fokus.

Für heuer sind unter anderem die Inspektion durch die 
Kreisbrandführung im April sowie die Ablegung des Leis-
tungsabzeichen zusammen mit allen Ortsteilen im Okto-
ber angesetzt.

Bürgermeister Robert Husterer, gleichzeitig der zuständi-
ge Kreisbrandmeister dankte den Aktiven für ihren ehren-
amtlichen Dienst zum Schutz der Bevölkerung und dem 
Verein für seine zahlreichen Veranstaltungen, der damit 
einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in 
der Marktgemeinde beisteuert. Er appellierte an alle An-
wesenden, die Gemeinschaft der Feuerwehr zu erhalten. 
Husterer zeigte sich ebenso erfreut über die wiederge-
gründete Jugendfeuerwehr mit 24 Mitgliedern und gab 
einen Ausblick auf die angedachte Ausrückegemeinschaft 
mit Biesenhard. Weiter nannte er die anstehende Sanie-
rung des Feuerwehrhauses, die Anschaffung eines neu-
en Löschfahrzeugs, sowie die Aufrüstung für Hochwasser 
und Waldbrände in seinen Ausführungen.

Kreisbrandrat Martin Lackner sprach in seinem Grußwort 
darüber, dass es mit Peter Markowski aus Kösching ei-
nen neuen Fachkreisbrandmeister gibt. Lackner erwähnte 
zudem die dringende Notwendigkeit der Zusammenar-
beit von Ortsteilen, die zunehmende Wasserknappheit 
bei stundenlangem Löschen von Bränden und lobte die 
Unterstützung durch die Red-Farmer. Außerdem werden

Flutmodule eingeführt.
Bei den anschließenden Ehrungen bekamen Simone Sil-
bermann für 25 Jahre, Peter Weidenhiller für 40 Jahre, 
sowie Werner Brumeißl für 50 Jahre Mitgliedschaft eine 
Urkunde ausgehändigt. Willi Engelhardt kann bereits auf 
60 Jahre Vereinstreue blicken. Seit 20 Jahren sind Steffen 
Müller und Sarina Morgenthaler, Stefan Scharnagl seit 30 
Jahren, sowie Peter Weidenhiller und Günther Buchner 
seit 40 Jahren im aktiven Dienst.

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Stefan Scharnagl
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Wasserwacht Wellheim 
startet durch
Nach Neuwahlen erfolg-
reiche Neuausrichtung
Eine sehr positive Bilanz zog der Vorsit-
zende der Wasserwacht Wellheim, Roland Engelhardt, bei 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung. Nach den tur-
nusmäßigen Neuwahlen 2025 startete die neue Vorstand-
schaft unter seiner Führung mit großem Elan. So gelang 
es 32 Neumitglieder zu rekrutieren, ehemalige Helferinnen 
und Helfer zu reaktivieren und die Jugendarbeit zielgerich-
tet aufzustellen. Engelhardt machte den Versammlungs-
teilnehmern deutlich, dass die Wasserwacht Wellheim 
im Bereich der Marktgemeinde eine verlässliche Größe 
darstellt. Sie sei als Hilfsorganisation unverzichtbar und 
präge darüber hinaus auch das gesellschaftliche Leben 
in der Marktgemeinde mit. Ein gutes Zeugnis für die Ak-
zeptanz der Wasserwacht sei die erfreulich große Anzahl 
von Mitgliedern, die der Einladung zur Jahresversamm-
lung gefolgt sind und damit ihr Interesse an der Wasser-
wachtarbeit zeigen. Gleich zu Beginn der Sitzung dankte 
der Vorsitzende den Sponsoren für ihre oft langjährige und 
großzügige Unterstützung. 

Die Gesamtstundenzahl von 16.148 Dienst- und Einsatz-
stunden macht deutlich, dass die Wellheimer Wasser-
wachtler unentwegt im Einsatz sind. Diese großartige Zahl 
beinhaltet Aktivitäten im Bereich des Wasserrettungs-
dienstes, aber auch eine Vielzahl an Aktivitäten in der Aus- 
und Fortbildung sowie in der Jugendarbeit. 1 559 Stunden 
wurden Kinder und Jugendliche durch die Jugend- und 
Gruppenleiter betreut. Sie erwarben Kenntnisse und Fer-
tigkeiten im Schwimmen und Rettungsschwimmen, nah-
men am Kindertraining in Tagmersheim und Eichstätt teil 
und besuchten Veranstaltungen der Kreiswasserwacht. 
Auch Themen aus dem Bereich Erste Hilfe und Natur-
schutz wurden bearbeitet und in Theorie und Praxis teil-
nehmergerecht vermittelt.

Das Haupttätigkeitsfeld der Wasserwacht Wellheim ist 
nach wie vor der Wasserrettungsdienst sowie die Sicher-
stellung von Sanitäts- und Helfer-vor-Ort-Diensten. Da 
das Wellheimer Schutterbad 2025 nicht zur Verfügung 
stand, wurden ein Schwimmkurs sowie die Rettungs-
schwimmausbildung ins Freibad Tagmersheim verlegt. 
Dank einer Kooperation mit der Nachbargemeinde konnte 
das dortige Freibad während der Ausbildungs- und Trai-
ningszeit von den Aktiven kostenlos genutzt werden. Als 
Gegenleistung dafür unterstützte die Wasserwacht die 
Grundschule Tagmersheim während ihrer Schwimmzeiten 
mit einem Rettungsschwimmer als Badeaufsicht und stell-
te einen Ausbilder zur Verfügung. Mit der damit geschaffe-
nen Win-win-Situation, konnte trotz Ausfall des Schutter-
bads, eine ortsnahe Schwimmgelegenheit zur Verfügung 
gestellt werden. Weitere Wachdienste leisteten die Helfe-
rinnen und Helfer am Kratzmühlsee. Dreimal wurden die 
Ehrenamtlichen von der integrierten Leitstelle zu Einsät-

zen in Wassernot alarmiert. 15 mal begleitete die Ortsgrup-
pe die örtliche Feuerwehr bei ihren Einsätzen und 171 mal 
rückte der HvO Wellheim zu Notfällen aus. Daraus ergibt 
sich eine Gesamtzahl von knapp 200 Einsätzen. 403 Men-
schen erhielten durch die Wellheimer Wasserwacht eine 
kompetente Erstversorgung. „Dieses umfassende Betäti-
gungsfeld der Ortsgruppe fordere die Mitglieder täglich“, 
so Engelhardt. Um diese Aufgaben auch zukünftig erfüllen 
zu können, sei eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Mitgliederzahlen erforderlich. Dazu werde die Ortsgruppe 
vermehrt Zeit in die Ausbildung der Rettungsschwimmer 
investieren und so die Nachwuchsarbeit fördern.

Ein weiteres Standbein der Ortsgruppe ist der Naturschutz. 
150 Stunden brachten die drei Naturschützer der Wasser-
wacht dafür auf. Sie sorgen sich schwerpunktmäßig um 
die Krötenwanderung und betreuen die dazu aufgebauten 
Amphibienzäune.

Der Vorsitzende schloss seinen Rechenschaftsbericht mit 
von Herzen kommenden Dankesworten gerichtet an sei-
ne Vorstandsmitglieder, die Ausbilder, Gruppenleiter und 
Jugendbetreuer. Sein weiterer Dank galt allen aktiven 
Helferinnen und Helfern sowie den Fördermitgliedern der 
Ortsgruppe. Darüber hinaus sagte er vergelt‘s Gott dem 
BRK- Kreisverband, der Kreiswasserwacht und der Markt-
gemeinde für die Zusammenarbeit im zurückliegenden 
Jahr und das faire Miteinander. 

In Namen der Marktgemeinde Wellheim richtete Bürger-
meister Robert Husterer ein Grußwort an die Wasser-
wacht und zollte der Gruppe große Wertschätzung für 
ihren Einsatz. Dem Marktrat sei sehr bewusst, dass die 
Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde durch die 
Hilfsbereitschaft der Wasserwachtler direkt profitieren. 
Gerade auch die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr sei 
ein Garant für eine optimale Rettungskette beim Einsatz. 
Selbstverständlich ist der Markt Wellheim im Rahmen sei-
ner Möglichkeiten bereit, die Wasserwachtarbeit - und hier 
im Besonderen den Jugendbereich sowie die Helfer-vor-
Ort-Gruppe - zu unterstützen und zu fördern.
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Bericht und Fotos: Peter Gampl

Für den BRK-Kreisverband überbrachte Kreisgeschäfts-
führer Michael Gorum den Dank des BRK: „Wellheim sei 
eine omnipotent einsetzbare Rotkreuzgruppe, die stets ge-
willt ist, weit über ihre Pflichtaufgaben hinaus, das BRK zu 
unterstützen. Hier vor Ort wird deutlich, dass die Wasser-
wacht und das BRK, so wie es die Satzung vorsieht, wie 
Tochter und Mutter in einer Familie zusammengehören. 
Für dieses familiäre Miteinander dankte der Geschäftsfüh-
rer im Namen des BRK-Kreisvorstandes. 

Zum Abschluss der Zusammenkunft wurden langjährige 
Fördermitglieder der Wasserwacht für ihre Treue ausge-
zeichnet. Eine Urkunde für 20-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Engelhardt Willibald, Kuffer Sabine und Stampfer 
Jenny. Für 40 Jahre wurden Findeis Wolfgang und Weiß 
Pia ausgezeichnet. Seit 50 Jahren unterstützen Biber Xa-
ver, Findeis Günter, Küssner Werner, Kleinert Günther 
(per Video Call zugeschaltet), Lucente Johannes und Löff-
ler Wolfgang die Wasserwacht.

Gemeinsam mit der gesamten Vorstandschaft und dem 
BRK-Kreisgeschäftsführer, Michael Gorum, dankte Ro-
land Engelhardt (erste Reihe Bildmitte) seinen Fördermit-
gliedern für die finanzielle Unterstützung. Nur dadurch sei 
es möglich, das große Angebot der Wasserwacht vor Ort 
aufrecht zu erhalten und zu finanzieren. 

Mit dem Naturparkführer rund um 
Wellheim
Der 14. Mai ist Tag des Wanderns - und macht bundesweit 
die Vielfalt des Wanderns erlebbar. Auch hier in Wellheim, 
wo eine der vielen Aktionen stattfinden wird. Mit Natur-
parkführer Hansgeorg Trost entdecken Sie Sehenswertes 
rund um Wellheim. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Urdonau-
talmuseum (Burgstr. 7). Die Wanderung dauert ca. 2,5 
Stunden, eine Anmeldung ist nicht nötig, um eine Spende 
wird gebeten.

Museumstag im Urdonautalmuseum 
Am Sonntag, 17. Mai 2026, findet der jährliche Museums-
tag im Urdonautalmuseum (Burgstr. 7 in Wellheim) statt. 
Von 14 bis 17 Uhr ist das kleine heimatkundliche Museum 
im Torbogenhaus geöffnet (Eintritt 2,50 € Erw./1,50 € Ki.), 
der Tourismusverein bietet Kaffee und Kuchen an. 
Gegen 15.30 Uhr startet eine geführte Wanderung, außer-
dem gibt es Kurzführungen im Museum sowie Mitmachak-
tionen für Kinder.

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

TERMINE VORMERKEN
14. & 17. Mai
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Abschied von Ursula Pfund
Die Singgemeinschaft/Kirchenchor Konstein-Wellheim e.V. beklagt den Tod 
ihrer langjährigen aktiven Sängerin, Chorleiterin und Schriftführerin, Frau 
Ursula Pfund, die nach längerer Erkrankung am 3. März 2026 verstorben ist.
Ursl, wie sie von all ihren Freunden genannt werden durfte, ist am 16. Mai 
1965 der damaligen Singgemeinschaft Konstein beigetreten und bis zu ih-
rem viel zu frühen Tod über 60 Jahre treu geblieben. 
Schon sehr bald, im Jahre 1980, übernahm die begabte und engagierte 
Musikerin die Leitung des Kinderchores der Singgemeinschaft. Mit ihrer ver-
bindlichen Art hatte sie Zugang zu den Kindern und formte den Chor mit 
teils über 30 Mädchen und Buben, zu einem auch über die Region hinaus 
anerkannten Vokalensemble.
Ihr musikalisches Geschick und die Verbindung zur Jugend kam auch in den Flöten- und Orffinstrumentalgruppen 
der Volksschule Wellheim zum Ausdruck, mit denen sie die jährlichen Weihnachtskonzerte der Singgemeinschaft 
im Schreitmüllersaal bereicherte. 
Ein weiterer Schritt war für sie die Übernahme des gemischten Chores der Singgemeinschaft Konstein-Wellheim 
im Jahr 1991, den sie bis Ende 2023 als Dirigentin leitete. Herausragende Auftritte bei den glanzvollen Weih-
nachtskonzerten und den spektakulären Open Air-Veranstaltungen am Galgenberg waren Ausdruck und Ge-
schichte ihres Wirkens. 
Die harmonische Eingliederung der Mitwirkenden des Kirchenchores Wellheim in den gemischten Chor der Sing-
gemeinschaft im Jahr 2014 ist ihrem gefühl- und verständnisvollen Wirken zu verdanken. Als sie letztmals beim 
Adventskonzert 2023 in der Wellheimer St. Andreas-Kirche den Taktstock schwang, glaubte keiner von uns, dass 
dies ihr letztes Mitwirken ist. Zu sehr erhoffte sich Ursula Pfund den Chor mit ihrer wohlklingenden Altstimme 
noch zukünftig unterstützen zu können.
Leider ist ihr dieser letzte musikalische Wunsch nicht mehr in Erfüllung gegangen und ein Leben mit Klang und 
Musik hat vorschnell mit 76 Jahren ein Ende gefunden.
Wir, die aktiven Sängerinnen und Sänger, alle die ihr musikalisches Wirken begleiten durften und die Verant-
wortlichen der Singgemeinschaft/Kirchenchor Konstein-Wellheim e.V. danken Ursula für die Zeit, die wir mit ihr 
verbringen durften. Wir werden sie stets in bester Erinnerung behalten, auch wenn wir heute traurig sind.

Seite 28

25.04.2026  I  Ausgabe 2 / 2026Vereine und Verbände



Seite 29

25.04.2026  I  Ausgabe 2 / 2026



Freitag, 8. Mai 2026
18.00 Uhr	 Zelteröffnung und Einlass, Brotzeit

20.00 Uhr	 Kabarett-Abend mit Ralf Winkelbeiner
			   Kartenvorverkauf im Landgasthof „Jurahöhe“ in Hard (22,00 Euro)
			   Abendkasse (28,00 Euro)
			   anschließend Barbetrieb

Samstag, 9. Mai 2026
10.00 Uhr	 Oldtimer-Treffen, Ape, Bulldogs, Autos, Motorräder
			   Kaffee und Kuchen
ab 11.00 Uhr	 Mittagstisch 

15.00 Uhr	 Auftritt der Kinder- und Jugendgruppe des
			   Trachtenverein D´Schuttertaler Konstein
			   Kaffee und Kuchen
16.45 Uhr	 Abholung des Patenvereins FFW Biesenhard

17.00 Uhr	 Totenehrung am Kriegerdenkmal
			   gemeinsamer Marsch ins Festzelt
18.00 Uhr	 Bieranstich, Ehrungen, Festzeltbetrieb
19.00 Uhr	 Stimmungsabend mit der Partyband "Sturschädl"

Sonntag, 10. Mai 2026
7.30 Uhr	 Weckruf mit den Böllerschützen "Edelweiß Gammersfeld"

8.30 Uhr	 Abholung Patenverein, gemeinsamer Marsch ins Festzelt
			   mit der "Original Urdonautaler Blaskapelle"
			   Empfang der Vereine, Weißwurstfrühstück

10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Pfarrer Rainer Maria Schießler
			   Musikalische Gestaltung: "Weihrauchmaffia"
			   Im Anschluss Frühschoppen und Mittagsessen mit der
			   "Original Urdonautaler Blaskapelle"
13.30 Uhr	 Aufstellung zum Festumzug

14.00 Uhr	 Festumzug danach Fahneneinmarsch ins Festzelt mit der
			   Stimmungsblasmusik "Blascapella"
			   Kaffee und Kuchen
17.30 Uhr	 Fahnenausmarsch, anschließend Festausklang

FESTPROGRAMM
8. - 10. Mai 2026

150 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Hard

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen
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Gemeinsamer Einsatz für den 
Artenschutz in Gammersfeld

re ein und setzen sie auf der sicheren Seite wieder aus.
An den Wochenenden erhalten sie dabei tatkräftige Unter-
stützung: Kinder und ihre Eltern helfen beim Sammeln der 
Tiere mit. Für diese ist das nicht nur ein spannendes Natu-
rerlebnis, sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, mehr 
über die Lebensweise der Erdkröten und den Amphibien-
schutz zu erfahren. Die fachkundigen und anschaulichen 
Informationen wurden dabei von Silke Rudolph vermittelt, 
die mit ihrem Wissen und Engagement die Teilnehmen-
den für den Schutz der heimischen Tierwelt sensibilisierte.

Anfang März begann in Gam-
mersfeld wieder der alljährli-
che Aufbau der Amphibienschutzeinrichtun-
gen entlang der bekannten Wanderstrecke 
der Erdkröten. In enger Zusammenarbeit 

haben die Naturschutzgruppe der Wasserwacht Wellheim 
und der Bund Naturschutz Wellheim die notwendigen 
Schutzmaßnahmen organisiert und umgesetzt.

Bericht und Fotos: Silke Rudolph

Herz und Hirn dieser Aktion sind Klaus Bauch und seine 
Ehefrau Rosi. Sie organisieren nicht nur seit vielen Jah-
ren den Auf- und Abbau der Amphibienzäune, sondern 
kümmern sich mit großem Engagement täglich morgens 
und abends um das Einsammeln der Erdkröten. Bei Wind 
und Wetter kontrollieren sie die Zäune, sammeln die Tie-
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Jahresversammlung des KDFB
Der katholische deutsche Frauenbund Wellheim-Konstein 
blickte in seiner Jahresversammlung zunächst auf ein re-
ges Jahr 2025 zurück, wie Schriftführerin Elisabeth Mayin-
ger informierte. Das Fastenessen im März mit zwölf Sup-
pen und Eintöpfen wurde wieder sehr gut angenommen. 
Der Erlös von 400 Euro ging an das indische Schulprojekt 
vom Wellheimer Kaplan Pater George Varghees Thek-
kevettathu.

Fleißige Helferinnen banden Palmbüschel im Pfarrheim 
und in Heimarbeit. Wie im Jahr zuvor bot man zusammen 
mit der Saitenmusik vom Trachtenverein Konstein ein 
Frühlingsliedersingen mit Maibowle, Häppchen und Brot-
zeit an. In Konstein gab es zudem eine Maiandacht mit 
den Kommunionkindern, welche ebenfalls die Saitenmu-
sik musikalisch gestaltete.

Die Spenden vom Kräuterbüschelbinden im August bekam 
die Kirchenverwaltung Konstein. An zwei Tagen bastelten 
die Frauen Advents- und Türkränze für den Adventsba-
sar, der großen Zuspruch erfuhr. Im November feierte der 
Frauenbund in der Harder St. Josef Kapelle ihre Advents-
andacht mit der musikalischen Begleitung von Gerhard 
Reissig. Anfang Dezember war die sehr gut besuchte Ad-
ventsfeier zusammen mit dem Krankenpflegeverein. Am 
Wellheimer Weihnachtsmarkt gab es wieder einen Stand 
mit selbst hergestellten Artikeln. Mit dem Glühweinaus-
schank nach der Christmette endete das Vereinsjahr.

Für 2026 steht neben den gewohnten Veranstaltungen und 
Events, auch das 40-jährige Bestehen des katholischen 
Frauenbundes Wellheim-Konstein an. Die Feierlichkeiten 
sollen Mitte Oktober stattfinden. Die Örtlichkeit, Ablauf 
und das genaue Datum werden rechtzeitig bekanntge-
geben. Judith Karl, die Leiterin der Eltern-Kind-Gruppen, 
berichtete über die Aktivitäten der 24 Kinder. So wurde 
eine Faschingsstunde abgehalten, Osternester gesucht, 
im Mai zum Wichtelweg nach Hitzhofen gefahren und der 
Nikolaus kam zu Besuch. Schatzmeisterin Renate May-
er sprach in ihrem Kassenbericht an, dass 20 Stühle fürs 
Pfarrheim auf Kosten der Ortsgruppe gekauft wurden und 
die Kreuzwegstationen nach einer Restaurierung durch 
den KDFB wieder im frischen Glanz erstrahlen.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Maria Peichl, Edith Ganser, Resi Biber, Inge Baur, Rose-
marie Kohl, Josefa Mittl, Resi Christl und Gertrud Schuster 
(alle 40 Jahre) ein Präsent und eine Urkunde für ihre lang-
jährige Treue überreicht. Einen Dank sprach der Vorstand 
an alle Helfer und Zeitungsträgerinnen aus. Zum Ab-
schluss der Versammlung kündigte die jetzige Führungs-
riege an, bei den Neuwahlen 2027 nicht mehr anzutreten.

Bei den Ehrungen bekamen Rosi Biber-Sedlmeier (20 
Jahre Mitgliedschaft), Beate Müller (30 Jahre), Brunhilde 
Neimeier (35 Jahre), sowie Brunhilde Lindermeier, Anna

Jahresversammlung des
Schutterbad Wellheim e.V.
Der Schutterbadverein Wellheim hat bei seiner Jahres-
versammlung Mitte März einen neuen Vorstand gewählt. 
Die bisherige Kassiererin Michalina Pudlo übernimmt 
die Funktion als erste Vorsitzende. Ihren freigewordenen 
Posten bekleidet jetzt Vanessa Baumeister. Das Amt des 
Schriftführers hat nun Thorsten Obermüller inne. Matthi-
as Wiest bleibt zweiter Vorstand, genauso wie Johannes 
Seißler als Beisitzer. Anja Jung und Stefan Meyer sind 
weiterhin Kassenprüfer.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Die Neuwahlen wurden notwendig, da die bisherige Vorsit-
zende überraschend im Februar verstarb. Die Verantwort-
lichen erklärten den anwesenden Mitgliedern die anste-
henden Aufgaben, um das vereinseigene Freibad für eine 
Wiederinbetriebnahme in diesem Jahr zu ertüchtigen, dass 
im Juli 2024 aufgrund defekten Einlaufdüsen geschlossen 
werden musste. So sei unter anderem geplant, ein neues 
Vorlaufrohr mit Düsen direkt in die vorhandene Trittstufe 
durch eine Fachfirma verlegen zu lassen. Anschließend 
wird die Stufe betoniert. „Es stehen ausreichend finanzi-
elle Mittel für die Behebung der Schäden zur Verfügung“, 
hieß es zu den Kosten. Um das Schutterbad eröffnen zu 
können, ist viel in Eigenleistung geplant. Damit sollen die 
Ausgaben so gering wie möglich gehalten werden. Dafür 
bittet die neue Vereinsführung um zahlreiche Mithilfe. Wer 
helfen möchte oder Gerätschaften zur Verfügung stellen 
kann, hat die Möglichkeit, sich direkt beim Vorstand, per 
E-Mail an info@schutterbad-wellheim.de, über die Home-
page unter www.schutterbad-wellheim.de, die sozialen 
Medien wie Facebook und WhatsApp oder beim Kiosk zu 
melden. Zudem sind die Anbringung von Werbebanner am 
Zaun angedacht, um weitere Einnahmen zu generieren. 
Ebenso wurde bekanntgegeben, dass der Einzug von Mit-
gliedsbeiträgen erst dann passiert, wenn die technischen 
Voraussetzungen für eine Wiedereröffnung gegeben 
sind. Neuigkeiten rund um das Vereinsbad gibt es auf der 
Homepage sowie auf Facebook unter dem Suchnamen 
„Schutterbad e.V. Wellheim“ zu erfahren.
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Jugendgruppe der Wasser-
wacht reinigt Nistkästen 
Warum müssen Nistkästen überhaupt 
gereinigt werden? Welche Vögel bevor-
zugen welchen Kasten? Und wie lange 
nutzen sie diesen? Diesen und etlichen anderen Fragen 
gingen die Kinder und Jugendlichen der Wellheimer Was-
serwacht kürzlich bei einer Naturschutz-Aktion in Koope-
ration mit der Bund Naturschutz Ortsgruppe Wellheim 
nach. Begleitet wurden sie dabei von Silke Rudolph und 
Falk Schwanse, die auf anschauliche Weise viel Wissens-
wertes vermittelten. „Naturschutz ist ein wichtiger Aufga-
benbereich der Wasserwacht“, schildert die Jugendleiterin 
Daniela Engelhardt.

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

Über eine App des Bund Naturschutz wurden die Er-
kenntnisse und Beobachtungen dokumentiert. Bei den 
Begehungen kamen die Kinder auch mit anderen Tie-
ren in Kontakt. So konnte beispielsweise am Hüttenweg 
ein Nistkasten nicht gereinigt werden, da die Aufstauung 
der Schutter durch den Biber den Kasten unerreichbar 
machte. An der Harder Streuobstwiese entdeckten die 
Nachwuchs-Naturschützer einen flachen, nach unten ge-
öffneten Kasten, der an einen umgedrehten Briefkasten 
erinnert. Silke Rudolph erklärte, dass in diesem Fleder-
mäuse nisten würden. Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
ein kleines Büchlein zum Bestimmen von Vögeln und wer 
wollte, durfte sogar ein gefundenes Nest mit nach Hause 
nehmen.

„Wir freuen uns daher sehr, dass dieses Angebot von den 
Kindern und Jugendlichen so zahlreich angenommen wur-
de.“ An mehreren Standorten im Gemeindegebiet – den 
Streuobstwiesen in Wellheim und Hard, nahe der Aueroch-
senweide und an der Allee sowie dem Hüttenweg entlang 
– wurden gemeinsam Nistkästen begutachtet, gereinigt, 
repariert und für den Einzug neuer gefiederter Bewohner 
bereit gemacht. Die Untersuchung des Nistmaterials gab 
dabei auch Auskunft über frühere Nutzer. 
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Bockbierfest der Schützen-
gesellschaft Edelweiß
Gammersfeld
Beim traditionellen Bockbierfest der Schüt-
zengesellschaft Edelweiß Gammersfeld Mitte
März im Schützenheim an der Grundschule wurden die 
Sieger des diesjährigen Königsschießens verkündet. Ra-
phael Pfaller (333,9 Teiler) bekam die Kette des Schüt-
zenkönigs überreicht und ist damit Nachfolger von Natalie 
Wießner, die zuvor viermal hintereinander diese Auszeich-
nung erlangte. Auf den zweiten Platz schaffte es Max 
Schmalseder (372,9 Teiler) vor dem Drittplatzierten Ste-
fan Rühl (392,9 Teiler). Bei den anderen Disziplinen holte 
sich Thomas Stark mit 96,5 Ringen den Titel als „Meister 
Luftpistole“ vor Gilbert Donabauer (94,7 Ringe) und Ger-
hard Stößl (94,2 Ringe). Den Gewinn der „Punktscheibe 
Luftpistole“ heimste Stefan Rühl mit einem 20,8 Teiler ein 
und ließ damit Gerhard Stößl (23,9 Teiler) und Gilbert Do-
nabauer (70,0 Teiler) hinter sich. Den ersten Rang beim 
Wettbewerb „Meister Luftgewehr“ erreichte Raphael Pfal-
ler mit 99,7 Ringe und verwies damit Korbinian Wenzl 
(94,8 Ringe) und Max Schmalseder (92,3 Ringe) auf die 
weiteren Plätze. Der Sieger der „Punktscheibe Luftge-
wehr“ heißt heuer Günter Schneid mit einem 27,2 Teiler. 
Zweiter wurde Max Schmalseder (31,2 Teiler), gefolgt von 
Raphael Pfaller (74,6 Teiler). Die „Blattlprämie“ als Summe 
der besten drei Teiler sicherte sich Günter Schneid (124,5 
Teiler). Platz zwei ging an Gerhard Stößl (137,7 Teiler), der 
damit vor Stefan Rühl (208,6 Teiler) landete.

Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Feier benutztes Pflanzenwasser durch ein geschlossenes 
Fenster zu entsorgen. „Das Wasser von den Birken, das 
schütt´ ich durchs Fenster raus im Nu, blöd an der gan-
zen Sache war nur, das Fenster war halt leider zu. Die 
umstehenden Helfer, die ham ihren Spaß“. Weiter kam 
ihm zu Ohren, dass ein „Knoblauch-Malheur“ eine ganze 
Wäscheladung in Mitleidenschaft zog, fehlende „Essma-
nieren“ beim Helferfest für ein „Tischdecken-Massaker“ 
sorgten, es böse Beschwerden über WhatsApp gab, 
weil der Kühlschrank nicht mit Bier aufgefüllt war und ein 
Schützenbruder beim Rückwärtsfahren den Absperrpfos-
ten vom Nachbar übersah. Zudem konnte Rühl darüber 
berichten, dass beim Bockbierfest im letzten Jahr man 
vergaß, Siegerbilder zu machen. Aber auch der zweite 
Anlauf einige Tage später ging schief. „Herrgott! Warum 
haben die Königinnen denn keine Ketten an? Denn vor 
lauter schnöi, schnöi, muss wieder hoam, hams beim Fo-
totermin schon wieder ois verdorm“, fiel nach der Sichtung 
der Bilder auf. So musste noch ein dritter Termin anbe-
raumt werden. Weiter hatte sich ein Böllerschütze für ein 
Geburtstagsböllern im Termin vertan und stand schon am 
Tag vorher parat.

Nach der Fastenpredigt unterhielten Andre Weilermann an 
der Quetschn und Anton Scheller am Cajon beim gemütli-
chen Zusammensein musikalisch die Gäste.

Des Weiteren derbleckte „Bruder Barnabas“ (Stefan Rühl) 
kräftig in seiner Fastenpredigt und ließ zahlreiche „Miss-
geschicke“ aus dem Vereinsleben humorvoll Revue pas-
sieren. Dabei nahm er kein Blatt vor den Mund. Sei es 
der „doppelte“ Einkauf des Wurstkorbes in einer Eichstät-
ter Metzgerei für den Schießwettbewerb im Rahmen des 
100-jährigen Gründungsfestes, oder der verzweifelte Ver-
such der Grillbeauftragten an diesem Tag den Grill anzu-
bekommen. „Rettung naht erst, als der Pfefferle angerückt 
kommt, weil der verstehts, er dreht an der Flasche schnell 
den Gashahn auf, und Schwupps, schon geht’s“. Weiter 
versuchte ein Vereinsmitglied, bei den Abbauarbeiten der
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Tourismus in Wellheim:
Potenziale erkennen und neu denken
Einen umfassenden Überblick über die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres gab der Vorsitzende des Tourismusver-
eins Wellheim, Johann Stöckl, bei der jüngsten Mitglieder-
versammlung. Neben seiner Teilnahme an überörtlichen 
Tourismusgesprächen berichtete er von einem regelmä-
ßigen Austausch mit Vermietern und Gastronomen sowie 
von zahlreichen Veranstaltungen. Dazu zählten unter an-
derem das Museumsfest, ein vielbeachteter Vortrag zum 
Thema „500 Jahre Bauernkrieg“ mit Edmund Hausfelder 
sowie die Präsentation eines Dokumentarfilms über den 
Treppenforscher Friedrich Mielke, der von Architekt Mi-
chael Hajek fachlich eingeordnet wurde. Auch der Aus-
tausch mit Tourismusverantwortlichen aus Dollnstein und 
Mörnsheim wurde weiter intensiviert. Die Übernachtungs-
zahlen sowie die Mitgliederentwicklung des Vereins seien 
im vergangenen Jahr stabil geblieben, so Stöckl. Beson-
ders hob er die Bedeutung des Urdonautalmuseums her-
vor, das seit April des Vorjahres zunächst ausschließlich 
ehrenamtlich betrieben wurde. Im Sommer trat mit Sabine 
Bauch eine neue Mitarbeiterin der Marktgemeinde für den 
Bereich Tourismus ihren Dienst an. Seitdem unterstützen 
Mitglieder des Tourismusvereins sie im Wechsel bei den 
Wochenenddiensten. Mit Blick auf die Zukunft mahnte 
Stöckl an, dass die Marktgemeinde ihr touristisches Po-
tenzial derzeit noch nicht voll ausschöpfe. „Tourismus 
muss neu gedacht werden“, betonte er und unterstrich zu-
gleich den Nutzen für die Bevölkerung: „Die touristische 
Infrastruktur kommt auch den Bürgerinnen und Bürgern 
zugute.“ Ein zentrales Thema bleibt die Pflege des weit-
läufigen Wanderwegenetzes. Wanderwegewart Stefan 
Meyer berichtete von der jährlichen Kontrolle der rund 230 
Kilometer langen örtlichen und überörtlichen Wege. „Ich 
sehe neben Wanderern aus Nah und Fern auch viele be-
kannte Gesichter aus der Marktgemeinde. Deshalb sind 
eine saubere Pflege und eine lückenlose Beschilderung 
besonders wichtig“, erklärte Meyer. Die zeitintensive Ar-
beit werde vom Tourismusverein gemeinsam mit zahlrei-
chen Helfern und in enger Zusammenarbeit mit dem ge-
meindlichen Bauhof geleistet. Der Urdonautalsteig wird in 
diesem Jahr erneut zertifiziert. Naturparkführer Hansge-
org Trost hat die Strecke dafür bereits begangen und auf 
mögliche Mängel überprüft. Unterstützung bei der Pflege 
von Wegen oder Bänken ist jederzeit willkommen. Inter-
essierte können sich an die Vorstandschaft wenden; auch 
Schäden lassen sich per E-Mail (touristinfo-wellheim@alt-
muehlnet.de) oder über die Heimat-Info-App melden.

Als Anerkennung für seine Arbeit erhielt Meyer vom Vorsit-
zenden symbolisch die druckfrische Zertifizierungsurkunde 
für den Schlaufenweg 11 des Altmühltal-Panoramawegs. 
„Das Schönste an diesem Weg ist seine Abwechslung“, 
sagte Meyer erfreut. „Er führt durch beeindruckende Na-
tur und vorbei an kulturellen Sehenswürdigkeiten wie der 
Wellheimer Burg.“ Die Burg selbst wird weiterhin vom 
Freistaat Bayern saniert. Nach Abschluss der Arbeiten am 
Bergfried stehen in den kommenden Jahren die Erneue-

rung von Mauerwerk, Wegen und Absturzsicherungen an. 
Parallel dazu plant der Tourismusverein gemeinsam mit 
der Marktgemeinde und der Ortsgruppe des BUND Na-
turschutz eine touristische Aufwertung des Areals. Co-
Vorsitzende Melanie Pruis-Obel stellte der Versammlung 
entsprechende Konzepte vor: Vorgesehen sind neue Sitz-
gelegenheiten, „sprechende Bänke“, Informationstafeln 
sowie ein interaktiver Naturlehrpfad mit dem Schwerpunkt 
Fledermäuse. „Die Wellheimer Burg wird damit zu einem 
überregional einzigartigen Anziehungspunkt“, zeigte sie 
sich überzeugt. Auch organisatorische Themen standen 
auf der Tagesordnung: Die Mitgliederversammlung be-
schloss einstimmig, den Jahresbeitrag für passive Mitglie-
der auf zwölf Euro anzuheben.
Zudem wurde Herbert Schmöller für seine 40-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Ein besonderer Dank galt Sylvia Wei-
denhiller für ihr langjähriges Engagement als Tourismus-
kraft der Gemeinde und ihre kontinuierliche Unterstützung 
des Vereins.

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

Zum Abschluss nahm Johann Stöckl die Anwesenden mit 
auf eine Zeitreise durch mehr als 90 Jahre Tourismus-
geschichte in Wellheim. Anhand historischer Bilder und 
Dokumente wurde die Entwicklung zum staatlich aner-
kannten Erholungsort ebenso lebendig wie die kurze, aber 
intensive Geschichte des Moorbads vor über 100 Jahren. 
Bereits in den 1920er-Jahren wurde etwa in München mit 
der „romantischen Natur und ozonreichen, nervenstärken-
den Luft“ des Urdonautals geworben – ein Versprechen, 
das bis heute nachwirkt.
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Krankenpflegeverein
Seniorennachmittag vom 18. März 
2026 - Thema "Halt dein Herz fit"

Bericht und Fotos: Leni Großmann

Der Fachapotheker Martin Brüger von der Stadtapotheke 
Rain hatte einen informativen Vortrag über Erkrankungen 
des Herz- Kreislauf- Systems gehalten.
Die Häufigkeit von Durchblutungsstörungen des Herzens 
steigt mit zunehmendem Alter, bei Männern stärker als bei 
Frauen.

Angina pectoris: (Engpass im Herz)
Symptome eines Angina pectoris Anfalls sind u.a.
	 - starkes Engegefühl hinter dem Brustbein
	 - oft brennender, ausstrahlender Schmerz in die linke
     Schulter oder Arm
	 - bei Unterbrechung der Belastung verschwinden die 
     Symptome wieder

Man sollte möglichst bald einen Arzt aufsuchen!

Herzinfarkt: (verstopfte Herzkranzgefäße)
Symptome eines Herzinfarktes  u.a.
	 - Druckgefühl oder Brennen hinter dem Brustbein
	 - Schmerzen, die oft in den linken oder beide Arme
     ausstrahlen
	 - Atemnot
	 - Angst
	 - Übelkeit
bei älteren Patienten, Frauen, Diabetikern sind die Symp- 
tome oft atypisch oder ohne Schmerzen)    

Bei Verdacht sofort den Notarzt rufen!

Risikofaktoren für Herzkreislauferkrankungen:
	 • Fettstoffwechselstörungen
	 • Bluthochdruck
	 • Rauchen
	 • Übergewicht
	 • erhöhte Harnsäure, Gicht
	 • erhöhter Blutzucker, Diabetes
	 • Stress

Wie kann man Herzerkrankungen vorbeugen:
persönliche Risikofaktoren bestimmen lassen, die verord-
neten Medikamente einnehmen, Ernährung und Lebens-
stil anpassen.
Die mediterrane Küche als Vorbild nehmen. Stress abbau-
en und erholsam schlafen.
 

Es gibt viele gute Gründe aktiv zu werden!
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Starkbierfest
Auch in diesem Jahr 
stellte der Wellheimer

 Verein Kermzeina beim
 Starkbierfest im Bauhof

in Konstein gemeinsam
mit dem Urdonautaler Ape & Vespa Club

 wieder ein kurzweiliges Rahmenpro-
gramm auf die Beine. Über 300 Besucher strömten in 
die schön geschmückte Halle, um einen vergnüglichen 
Abend zu verbringen. Selbst Gäste aus Husum in Schles-
wig-Holstein und Spieler vom Unterallgäuer Dart-Club 
Peanuts nahmen daran teil. Wie gewohnt läuteten die 
Böllerschützen der Schützengesellschaft Edelweiß Gam-
mersfeld unter dem Kommando des ersten Böllerkom-
mandanten Markus Weilermann lautstark die Veranstal-
tung ein. Die Begrüßung übernahmen Maximilian „Max“ 
Stößl (Kermzeina) und Dieter Flassig (Ape & Vespa Club), 
die allen Helfern und Unterstützern für ihr Zutun zum Ge-
lingen des Festes dankten, bevor beim anschließenden 
Bieranstich durch Bürgermeister Robert Husterer nach ei-
nigen Schlägen mit dem Holzschlegel auf den Zapfhahn 
der Gerstensaft floss.

Zum ersten Mal waren die Marxheimer Alphornbläser da-
bei. Die fünf Musiker entlockten ihren langen Instrumenten 
aus Holz alpenländische Klänge, die einen augenblicklich 
in die Bergwelt versetzten.

tanz“, „Überall san d' Ladn zua“ und „Marschplattler“ für 
beste Unterhaltung. Unter lauten Jubelrufen präsentierten 
die Trachtler sogar auf Biertischen einen Schuhplattler.

Tänzer der Aktivengruppe des Heimat- und Trachtenver-
eines D’Schuttertaler Konstein sorgten mit dem „Bankerl-

Mit traditionellen Musikstücken umrahmte die Original 
Urdonautaler Blasmusik Wellheim die Feierlichkeiten bis 
spät in die Nacht.

Beim Maßkrugstemmen mit rund 20 Teilnehmern, dar-
unter befanden sich mit Elisabeth Mayinger und Natalie 
Wießner auch zwei Frauen, heimste Bene Sichert unter 
den prüfenden Blicken von Schiedsrichter Horst „Hossi“ 
Kohl vor Benjamin Stingl und Berkant Yaltir ein weiteres 
Mal den Titel ein.

Am „Glubberl“ - Stand konnte man liebevoll verzierte Wä-
scheklammern erwerben und in einer bereitgestellten Fo-
tobox wurden Erinnerungsbilder geschossen.
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Als Höhepunkt stand die, mit Spannung erwartete Fasten-
predigt auf dem Programm. Nach der „Abdankung“ von 
„Pater Fallnethin“ (Stefan Püschel) und „Reimgut“ (Tobias 
Stößl) im letzten Jahr, schlüpfte heuer Benjamin Machel 
als Franz Josef Strauß mit Brille und Perücke in die Rolle 
des Fastenredners, um gespickt mit reichlich Lokalkolorit 
viele Geschehnisse in der Marktgemeinde kräftig zu der-
blecken. 

Die Anwesenden honorierten die Ausführungen des Neu-
burgers mit anhaltenden Lachsalven. Quasi auferstanden 
von den Toten, war er gerade auf dem Weg durchs Urdo-
nautal in Richtung Regensburg unterwegs zur Ruhmes-
halle Walhalla, um dort aufgenommen zu werden, verlau-
teten die Einführungsworte. Die Idee dazu stammt von 
Ministerpräsident Markus Söder: „Die erste gute Idee in 
acht Jahren“. Draußen bat ihn der Max um ein Grußwort 
und meinte: „Der Kohl ist auch da“. Es handelte sich aber 
zu seiner Erleichterung nicht um Helmut Kohl, sondern 
sprach der Vorsitzende der Kermzeina von einem gewis-
sen Horst Kohl aus Konstein. Ein besonderer Gruß ging 
an die Original Urdonautaler Blasmusik Wellheim. „Von 
den Gesichtern her hätte ich fast gemeint, es wäre die 
Baringer Blaskapelle“, äußerte er schmunzelnd über die 
Besetzung. Dann meinte der Fastenredner, ob solch eine 
Ruhmeshalle auch was für Wellheim sei. „Quasi eine Well-
halla, wo dann verdiente Bürger aus Wellheim, Konstein 
und Umgebung mit einer Büste geehrt werden“. Als ge-
eigneten Ort dafür hat der Bürgermeister das ehemalige 
Sparkassengebäude organisiert, was von der Gemeinde 
gekauft wurde und vorsorglich leer steht. „Wenn es mit der 
Wellhalla nix wird, dann können die Stingls da immer noch 
eine zweite Darthalle reinbauen“. Einen augenzwinkern-
den Seitenhieb gab es für die Veranstalter, die sich bei der 
Bestellung beim Getränkelieferanten Hofmühl im Termin 
für das Starkbierfest um eine Woche vertan hatten, was 
aber glücklicherweise kein Problem darstellte. Zur Not hät-
te man halt beim Axel den Kiosk am Freibad leergeräumt.
„Schön 100 Paletten Dosenbier mit dem Netto-Einkaufs-
wagen vom Schutterbad bis hierher gekarrt“. Derzeit leidet 
Wellheim wohl unter einer Einbruchserie im Wertstoffhof. 
„Jetzt sind doch den ganzen Tag über zehn Rentner da, 
die da arbeiten. Könnte man nicht da mal einem a Ta-
schenlampe in die Hand drücken und den abends als Wa-
che hinstellen“? Zum Thema Winterdienst warf Machel die

Frage auf, „warum erst die Radwege geräumt werden und 
dann die Straße“, und schwenkte damit auf die Kommu-
nalpolitik. Was für Strauß bei Bundes- und Landtagswah-
len ein alter Lebenstraum gewesen sei, hat CSU - Bür-
germeister Husterer bei der Gemeinderatswahl geschafft. 
„Die SPD steht nicht mehr auf dem Wahlzettel“. Was ihm 
jedoch auffiel, dass die CSU ebenfalls nicht mehr dar-
auf zu finden war. Zudem lobte der Fastenprediger den 
Zusammenhalt in der Gemeinde. Als zum Beispiel der 
Maibaum am Sportheim in Konstein nach einem Tag wie-
der abgebaut wurde, „kann ja keiner ahnen, dass da ein 
Feuerwehrfest stattfindet“, zeigte sich der Maibaum in 
Wellheim solidarisch und brach von alleine in zwei Teile 
auseinander. Zum Schluss seiner Rede versprach er: „Der 
Sieger des Maßkrugstemmens bekommt automatisch ei-
nen festen Platz in der neuen Ruhmeshalle Wellhalla.“ 
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1. Teilnehmer 
Es können gemischte Mannschaften teilnehmen. 

2. Anzahl der Spieler je Team
3 Spieler je Mannschaft, plus Auswechselspieler.

3. Spieldauer 
2 x 8 Minuten, mit Seitenwechsel.

4. Spielfeld 
Größe: ca. 12 m Länge, 6 m Breite. Die beiden Spiel-
feldhälften sind durch ein Netz getrennt. Die Netzhöhe 
ist ca. 120 cm.

Fußballtennis ist eine Sportart die Elemente aus Fußball und Tennis kom-
biniert. 
Es wird auf einem Tennis ähnlichen Spielfeld gespielt, wobei die Spieler 
den Ball über ein Netz spielen, ähnlich wie beim Tennis. Die grundlegen-
den Regeln sind, dass der Ball den Boden auf jeder Seite des Netzes nur 
zweimal berühren darf und die Spieler den Ball mit jedem Körperteil berühren dürfen, außer mit den Armen und Händen.

Was ist Fußballtennis?

Anmeldung bis 08.07.2026 bei:
Roland Engelhardt   •   Am Griesfeld 22   •   91809 Wellheim

Telefon: 08427/412   •   Mobil: 0176/22877985   •   E-Mail: rolandengelhardt@web.de

Fußballtennis-Turnier der Wasserwacht Wellheim
Am 11. Juli 2026 ab 10:00 Uhr veranstalten wir anlässlich unseres Was-
serwachtsfest, ein Fußballtennis Turnier, auf dem Festplatz am Schutter-
bad in Wellheim.

Spielregeln
a) Ballangabe
Der Ball wird mit dem Fuß ins Spiel gebracht. Dabei muss der Spieler mit dem Standbein hinter der Grundlinie stehen. 
Der Ball kann nach dem Anwurf mit der Hand entweder direkt oder erst nach einmaligem Aufspringen auf dem Boden 
mit dem Fuß ins Spiel gebracht werden. Der Ball muss direkt ins gegnerische Feld gespielt werden. Fußballtennis kann 
mit einem Fuß-, Volley- oder Plastikball gespielt werden.  Um Tempo aus dem Spiel zu nehmen, benutzen wir, einen 
leichten großen Ball.

b) Punktewertung
Der Ball darf mit allen Körperteilen gespielt werden mit Ausnahme von Armen und Händen. Jeder Fehler einer Mann-
schaft bedeutet einen Punktgewinn für die andere Mannschaft.
Grundsätzlich darf der Ball in jeder Spielfeldhälfte maximal zweimal den Boden berühren. Innerhalb der Mannschaft darf 
der Ball zweimal abgespielt werden bevor er wieder über das Netz gespielt werden muss.

c) Folgende Fehler führen zu einem Punktgewinn:
- Der Ball berührt zweimal hintereinander oder insgesamt mehr als zweimal den Boden.
- Der Ball wird nach der dritten Berührung innerhalb einer Mannschaft nicht über das Netz gespielt.
- Der Ball wird in das Netz gespielt.
- Der Ball wird über das Netz gespielt und berührt den Boden außerhalb der Spielfeldmarkierung.
- Der Ball wird von einem Spieler mit dem Arm oder der Hand gespielt.
- Der Ball berührt bei der Angabe das Netz.
- Ein Fehler einer Mannschaft bedeutet einen Punktgewinn für die andere Mannschaft. Bei einem Fehler der Mann-
  schaft, die die Angabe gemacht hat, wechselt das Angaberecht.

5. Startgebühr
10,00 € pro Mannschaft.

6. Die Preise
    1. Platz: 30 Liter Getränke 
    2. Platz: 20 Liter Getränke 
    3. Platz: 10 Liter Getränke
7. Haftung
Der Veranstalter haftet nicht für Schäden oder Verlet-
zungen.

Spielregeln und Anmeldung für das Fußballtennis-Turnier:
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"Zwergerlschwimmen"
der Wasserwacht 
Am Sonntag den 22.03.2026 war es wie-
der soweit! Der Schwimmwettbewerb für 
die kleinsten der Wasserwacht fand statt, 
das Zwergerlschwimmen der Kreiswas-
serwacht Eichstätt fand statt. Insgesamt nahmen über 110 
Kinder von verschiedenen Ortsgruppen des Landkreises 
daran teil.

Bericht und Fotos: Roland Engelhardt

Unterstützt von ihren Eltern und Geschwistern, kämpften 
unsere beiden Mannschaften bis zum Ende tapfer mit.
Jedem Beteiligten hat es riesig Spaß gemacht. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!!

Großer Erfolg beim Baby- und
Kinderbasar in Wellheim
Am Sonntag, den 29. März, fand wieder unser beliebter 
Baby- und Kinderbasar in Wellheim statt – und auch die-
ses Mal war die Veranstaltung ein voller Erfolg.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Ge-
legenheit, gut erhaltene Kleidung, Spielzeug und Ausstat-
tung rund ums Kind zu kaufen.
Dank der großen Beteiligung und der engagierten Hel-
ferinnen und Helfer konnten durch die Verkaufsprovision 
und Spenden für Kuchen über 600 € eingenommen wer-
den. Diese wurden nun der Kita Burgwichtel, dem Natur-
kindergarten Schutterwichtel, der Grundschule Wellheim 
sowie der Krabbelgruppe Wellheim gespendet.

Bericht und Foto: Bettina Schneider

Katholischer Frauenbund
Der katholische Frauenbund hat am Palmsonntag vor dem 
Gottesdienst selbstgebastelte Palmbüschel zum Kauf an-
geboten.

Text und Foto: Renate Mayer
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Obst- und Gartenbauverein Wellheim
Bei der Jahresversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereines Wellheim standen Neuwahlen an. Bürgermeister 
Robert Husterer leitete die Abstimmung, in der Tina Jilg 
wieder als Vorsitzende gewählt wurde. Bettina Biber bleibt 
weiterhin ihre Stellvertreterin. Den Posten der Schriftfüh-
rerin bekleidet nun Anja Jung, im Amt als Kassier wurde 
Bernd Fröhlich bestätigt. Beisitzerinnen sind Gertraud 
Stark, Karin Tischner und Anna Maria Peichl. Stefan Mey-
er und Bernhard Jilg prüfen weiter die Kasse. Den Vor-
stand verlassen haben Christa Kapfer, Ursula Reber und 
Elisabeth Mayinger. Zuvor blickte die Vorsitzende auf das 
Vereinsjahr 2025 zurück. Neben der Gestaltung des Os-
terbrunnens am Marktplatz im April, nahmen die ehema-
ligen Grashüpfer am Menschenkickerturnier der Wasser-
wacht im Juli teil. Weiter gab es eine Apfelaktion im August 
und September, darauffolgend das Apfelfest am 3. Okto-
ber auf der Streuobstwiese. Am Wellheimer Weihnachts-
markt beteiligte sich der Verein mit einer Kinderaktion. Der 
neu eingeführte Stammtisch fand viermal statt, jedoch mit 
einer schleppenden Nachfrage. Ihr besonderer Dank ging 
an Ursula Reber für ihre lange Zeit im Verein und Vor-
stand sowie an die Blumenpfleger Emma Tyroller in Hard, 
Familie Mahler in Konstein, Familie Riss in Biesenhard 
und Familie Auernhammer in Gammersfeld, außerdem an 
Familie Meier für das langjährige Austragen der Einladun-
gen. In ihrer Vorschau auf 2026 nannte Jilg den nächsten 
Stammtisch am 26. Juni, die Teilnahme der ehemaligen 
Grashüpfer beim Fussballtennisturnier im Rahmen des 
Wasserwachtsfestes und das geplante Apfelfest am 3. 
Oktober auf der Streuobstwiese. Die Beteiligung am örtli-
chen Weihnachtsmarkt ist hingegen noch offen. In seinem 
Grußwort bedankte sich Bürgermeister Robert Husterer 
im Namen der Marktgemeinde beim Gartenbauverein für 
seine Arbeiten. Bei den anschließenden Ehrungen beka-
men die anwesende Jubilare Magdalena Großmann für 25 
Jahre und Emma Tyroller für 50 Jahre Vereinstreue eine 
Urkunde überreicht. Als Abschluss der Veranstaltung hielt 
Gertraud Stark noch einen Vortrag über die Wirkung von 
Apfelessig, Knoblauch, Ingwer und vielen anderen Haus-
mitteln bis hin zu ätherischen Ölen. Zum fehlenden Oster-
brunnen am Marktplatz in diesem Jahr erklärte Tina Jilg im 
Nachgang der Versammlung, dass aufgrund mangelnder 
Helfer heuer der Osterschmuck nicht vorbereitet  werden 
konnte.

Karfreitag
Trotz frischer Temperaturen gingen rund 150 Gläubige ge-
meinsam mit Pfarrer Johannes Huber am Karfreitag den 
Wellheimer Kreuzweg. An den 14 Stationen hinauf zur 
Kreuzelbergkapelle gedachten die Teilnehmer dem Leiden 
Christi und hielten immer wieder inne.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Bericht: Stefan Meyer
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Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am
27. Juni 2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Winterzeit: Freitag

Samstag
15:00 - 17:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Sommerzeit: Freitag
Samstag

16:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Markt Wellheim mit allen Ortsteilen

Montag 27.04.2026 Biomüll

Donnerstag 07.05.2026 Restmüll + Altpapier

Montag 11.05.2026 Biomüll

Montag 18.05.2026 Gelber Sack

Donnerstag 21.05.2026 Restmüll

Dienstag 26.05.2026 Biomüll

Freitag 29.05.2026
09:00-10:00 Uhr

Problemmüll
Dohlenfelsen-Parkplatz
beim Sportheim

Freitag 05.06.2026 Restmüll + Altpapier

Montag 08.06.2026 Biomüll

Montag 15.06.2026 Gelber Sack

Donnerstag 18.06.2026 Restmüll

Montag 22.06.2026 Biomüll

Donnerstag 02.07.2026 Restmüll + Altpapier

Montag 06.07.2026 Biomüll

Montag 13.07.2026 Gelber Sack

Donnerstag 16.07.2026 Restmüll

Montag 20.07.2026 Biomüll

Donnerstag 30.07.2026 Restmüll + Altpapier

Montag 03.08.2026 Biomüll

Montag 10.08.2026 Gelber Sack
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RN Grafikdesign
In eigener Sache:

Liebe Mitbürgerinnen/Mitbürger!
Für die Verteilung des Mitteilungsblattes sind wir 
ebenfalls zuständig. 
Sollten Sie eine Ausgabe nicht erhalten, bitten wir 
Sie, uns dies mitzuteilen:

Straße: Dollnsteiner Str. 10 
PLZ / Ort: 91809 Wellheim
Telefon: 08427/985189
Mobil: 0160/7783515
Email: kontakt@rn-grafikdesign.de
Wir werden Ihnen umgehend Ihr Exemplar aushän-
digen! Da sich in Ihrem Haushalt ev. eine Änderung 
ergeben hat, sei es durch Vermietung, Neugründung 
eines Haushaltes innerhalb der Familie werden wir 
das bei der Verteilung gerne berücksichtigen.

Danke für Ihr Verständnis
und Ihre Mithilfe!
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
April 2026

26.04. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Frühlingswanderung am Burgwald-
berg Wellheim Burg (Parkplatz), Wellheim

30.04. 13:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Maibaum aufstellen Sportheim, Konstein

Mai 2026
01.05. 13:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Maibaum aufstellen Vereinsheim, Konstein

01.05. 13:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Maibaum aufstellen Alter Sportplatz, Wellheim

05.05. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

06.05. Krankenpflegeverein Fahrt nach Wemding

08.05. -
10.05. 18:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Hard 150-jähriges Gründungsjubiläum Hard, Festplatz

12.05. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

14.05. 14:00 - 
16:30 Uhr

Tourismusverein Urdonautal -
Wellheim e.V.

Geführte Wanderung zum Tag des 
Wanderns Urdonautalmuseum

14.05. -
18.05. Krankenpflegeverein 5-Tage Busreise "Spreewald..."

17.05. 14:00 - 
17:00 Uhr

Tourismusverein Urdonautal -
Wellheim e.V. Museumstag Urdonautalmuseum

17.05. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein / 
Saitenmusik Marienlieder singen Spindeltalkirche

wird noch
bekannt 
gegeben

Imkerverein Wellheim
Ausflug zum Bayerischen Bienen-
Museum Illertissen und zum 
Rieskrater-Museum Nördlingen

Juni 2026

07.06. 10:15 Uhr Pfarrei
Pontifikalgottesdienst mit
Weihbischof H. H. Adolf Bittschi
(325 Jahre-Jubiläum)

Pfarrkirche St. Andreas,
Wellheim

09.06. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

11.06. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmitag
Vortrag Weihbischof Bittschi Pfarrheim, Wellheim

12.06. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus, Aicha

13.06. 17:00 Uhr Singgemeinschaft / Kirchenchor 
Wellheim-Konstein Serenade Pfarrheim, Wellheim

19.-20.06. SpVgg Wellheim-Konstein Hofmühl-Cup Sportplatz, Konstein

26.06. 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein
Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus, Aicha

27.06. 14:00 Uhr Wanderung Naturwaldreservat 
Tucherwald Netto Parkplatz, Wellheim

Juli 2026
01.07. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim, Wellheim

11.07. 10:00 Uhr Wasserwacht Wellheim Wasserwachtsfest mit
Fußballtennis-Turnier Am Schutterbad, Wellheim

11.07. 10:00 Uhr Ape & Vespa Club Urdonautal 10. Ape-, Vespa- & Oldtimertreffen Am Schutterbad, Wellheim

12.07. 09:30 Uhr FC Bayern Fanclub Urdonautal Feier 25 Jahre FC Bayern Fanclub 
Urdonautal Am Sportheim, Konstein

12.07. 10:15 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt Bergmesse Naturfreundehaus, Aicha
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
Juli 2026

12.07. 15:00 Uhr Singgemeinschaft / Kirchenchor 
Wellheim-Konstein Jahreshauptversammlung Landgasthof Jurahöhe, Hard

14.07. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

17.-19.07. SpVgg Wellheim-Konstein Jugendcamp Sportplatz, Konstein

19.07. 10:15 Uhr D'Schuttertaler Konstein Brauchtumsfest Vereinsheim, Konstein

21.07. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

24.07. 18:00 Uhr Förderkreis Freunde der
Spindeltalkirche

Mitgliederversammlung
18:45 Uhr Hl. Messe Spindeltalkirche

25.07. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim, Konstein

25.07. 15:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Sommerfest Hard

August 2026
02.08. 14:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Norbert-Schulda-Pokal Kegelbahn, Wellheim

11.08. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

29.08. 16:00 Uhr Wanderung zum Zigeunerloch Tourist-Information, Burgstr. 7
(Eingang Urdonautalmuseum)

September 2026
02.09. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim, Wellheim

08.09. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

11.09. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus, Aicha

13.09. 10:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Vereinsmeisterschaft Kegelbahn, Wellheim

20.09. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim
Herbstwanderung im Wald südlich 
Gammersfeld
(gutes Schuhwerk erforderlich)

Löschweiher Richtung Ellen-
brunn, Gammersfeld

22.09. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

Oktober 2026

03.10. 14:30 Uhr Obst- und Gartenbauverein
Wellheim Apfelfest Streuobstwiese, Wellheim

07.10. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein
Seniorennachmittag
(Oktoberfest und Bilder von der 
Spreewald-Fahrt)

Pfarrheim, Wellheim

10.10. 18:00 Uhr Feuerwehr Konstein Weinfest Bauhof, Konstein

13.10. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

16.10. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus, Aicha

17.10. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim, Konstein

25.10. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Jahreshauptversammlung Vereinsheim, Konstein

30.10. 17:30 Uhr Tourismusverein Urdonautal -
Wellheim e.V.

Gruselnacht im Urdonautalmuse-
um, für Kinder Urdonautalmuseum

November 2026
07.11. 18:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Prinzenpaarvorstellung Feuerwehrhaus, Wellheim

07.11. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Cocktailparty Feuerwehrhaus, Wellheim

10.11. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

13.11. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Glühweinanstich Vereinsheim, Konstein
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
November 2026
17.11. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

27.11. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus, Aicha

28.11. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Weihnachtsfeier

Dezember 2026
02.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim, Wellheim

04.12. 16:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Jugendweihnachtsfeier Sportheim, Konstein

04.12. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Weihnachtsfeier Sportheim, Konstein

04.12. 19:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Kinder Nikolausfeier Vereinsheim, Konstein

08.12. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Florianstüberl, Wellheim

13.12. 14:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Adventsandacht Spindeltalkirche

20.12. 14:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Jahresabschlussfeier Kegelbahn, Wellheim

23.12. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Weihnachtsliedersingen St. Ägidius Kirche, Konstein

Januar 2027

05.01. 19:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Eröffnungsball
(Einlass 18:00 Uhr) Turnhalle, Wellheim

06.01. 11:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Partnerkegeln & Glückspokal Kegelbahn, Wellheim

06.01. 14:00 Uhr Markt Wellheim Kinderfasching
(Einlass 13:00 Uhr) Turnhalle, Wellheim

08.01. 16:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Gardetreffen Kinder- und
Jugendgarde (Einlass 15:30 Uhr) Turnhalle, Wellheim

09.01. 14:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Gardetreffen Große Garde
(Einlass 13:30 Uhr) Turnhalle, Wellheim

24.01. 15:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Jahreshauptversammlung Kegelbahn, Wellheim

Wichtige Anmerkung: Alle Termine sind unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, ob die Termine wie angegeben stattfinden.
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